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Großes Interesse beim Bürgerforum „Posteläcker“
Die Gemeinde Bubenreuth hatte am 11. 
März zu einem Bürgerforum „Postel­
äcker“ eingeladen. Der Andrang war 
groß, etwa 130 interessierte Bürgerin­
nen und Bürger waren in die Mehr­
zweckhalle gekommen, um sich über 
das geplante Baugebiet zu informie­
ren.  

Auf einem Teil der Posteläcker soll ein 
autoarmes und verkehrsberuhigtes 
Quartier mit einem hohen Anteil an 
EOF-geförderten Wohnungen und 
Wohnraum für „Leben und Wohnen im 
Alter“ mit einem modernen Pflegekon­
zept (stationäre Pflege, Betreutes 
Wohnen, ambulante Pflege und Ta­
gespflege) entstehen. Auch an einen 
Nahversorger wurde gedacht: Ein Bio­
markt wird die Bewohnerinnen und 
Bewohner mit Gütern für den täglichen 
bis wöchentlichen Grundbedarf ver­
sorgen, ebenso werden Flächen für 
eine Drogerie und weitere Ladenge­
schäfte vorgesehen.

Insgesamt 14 Fachplaner waren beim 
Bürgerforum vor Ort, um in ihren Vor­
trägen ihre fachplanerischen Einschät­
zungen zu Wohnraumbedarf, sozialen, 
technischen, ökologischen und wirt­

schaftlichen Aspekten darzustellen 
und an vier verschiedenen Themenin­
seln für direkte Rückfragen zur Verfü­
gung zu stehen. 

Die Schultheiß Projektentwicklung AG 
und Professor Dipl.-Ing. Manuel Bäum­
ler haben auf der Basis des Positions­

papiers des Gemeinderates vier Be­
bauungsvarianten entwickelt. Die 
verschiedenen Modelle wurden an 

großen Plakatwänden ausführlich er­
läutert und zudem als 3-D-Modelle 
vorgestellt.

Bürgermeister Norbert Stumpf erin­
nerte in seiner Begrüßung daran, be­
reits in den 50er Jahren habe in der 
Bevölkerung der Wunsch bestanden, 
„Bubenreuth soll zusammenwachsen“. 
Er verwies auf die positiven Auswir­
kungen, die sich durch die Ansiedlung 
der Schönbacher Instrumentenbauer 
und die Errichtung der Vogelsiedlung 
für die Gemeinde Bubenreuth ergeben 
haben.

Moderator Wolfgang Grubwinkler, 
IDENTITÄT & IMAGE Coaching AG, stell­
te zu Beginn die Zielsetzungen und 
den Ablauf der Veranstaltung vor. Er 
betonte, dass die Gemeinde Buben­
reuth mit diesem Bürgerforum den 
Planungsstand und das Verfahren 
transparent halten und mit den Bürge­
rinnen und Bürgern erneut in den Dia­
log eintreten möchten. „Dazu wurden 
Themeninseln aufgebaut, an denen Sie 
mit den Fachleuten diskutieren und Ihr 
Feedback geben können.“
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ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung/Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf

Ines Reck
88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passamt, Soziales, Beglaubigungen Sarah Schumacher 88 39-12 s.schumacher@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Förderung Klimaschutz Svenja Meiners 88 39-13 s.meiners@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Noah Schäfer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab­
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au­
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Publikumsverkehr im Rathaus ist nur nach Terminvereinbarung möglich.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich freue mich 
sehr über das 
große Interesse 
unserer Bürge­
rinnen und 
Bürger, die un­
ser Angebot an­
genommen und 
sich am 11. März 
bei unserem 
Bürger forum 
„Posteläcker“ 

über den Planungsstand informiert 
haben. Den ausführlichen Bericht über 
das Bürgerforum finden Sie auf der Ti­
telseite und auf den Seiten 16 bis 18 
dieses Mitteilungsblattes.

Ihre vielen Rückmeldungen ha­
ben gezeigt, dass wir mit den Pla­
nungen auf einem richtigen Weg 
sind. Der Gemeinderat berät in 
der Sitzung vom 28. März über 
die im Bürgerforum vorgestellten 
Bebauungsvarianten. Wir halten 
Sie über die weitere Entwicklung 
auf dem Laufenden!

Bereits seit längerer Zeit gibt es 
Überlegungen und Planungen 
der Gemeinde und des Arbeits­
kreises „Mörsbergeigarten“, den 
Mörsbergeigarten umzugestal­
ten und ihn zu einem attraktiven 
Platz für Jung und Alt aufzuwer­
ten. 

Der Mörsbergeigarten, der sich 
seit den Jahren 1994 (Südteil des 
Gartens) und 2000 (Nordteil der 
Anlage) im Besitz der Gemeinde 
befindet, ist in der Denkmalliste 
als Gartendenkmal/denkmalge­
schützte Freifläche eingetragen. 
Daher muss die Gemeinde bei 
den Konzeptplanungen auch denkmal­
schützerische Belange berücksichti­
gen. So forderten die Regierung von 
Mittelfranken und das Landesamt für 
Denkmalpflege die Erstellung einer 
historischen Befunduntersuchung so­
wie einen Parkpflegeplan.

Die Anlage stammt in seinen Grundla­
gen aus der Barockzeit und wurde im 
Jahr 1763 durch den Landschaftsko­
missarius Daniel Lohnwasser, einem 
hohen Finanzbeamten aus Bayreuth, 
als „feiner Garten“ angelegt. Da die 
Gartenanlage seit ihrer Blütezeit in der 

2.  Hälfte des 18. Jahrhunderts keine 
grundlegende Umgestaltung mehr er­
fahren hat, sondern mehr und mehr 
aufgelassen und vereinfacht wurde, ist 
davon auszugehen, dass sich vor allem 
Wegerelikte aus dieser Zeit unter der 
Geländeoberfläche erhalten haben. 
Diese sollen nun im Rahmen der Be­
standserfassung mittels Bodensonda­
gen erkundet und dokumentiert wer­
den.  

Dazu werden im Bereich der früheren 
Wegeanlagen etwa acht Bodenöffnun­
gen angelegt, die man so gering wie 
möglich halten möchte. Die Ergebnisse 
der Untersuchung werden anschlie­

ßend dokumentiert und die Öffnungen 
umgehend wieder mit dem Aushubma­
terial wiederverfüllt. Dipl.-Ing. Land­
schaftsarchitekt und Gartendenkmal­
pfleger Helmut Wiegel wird mit 
Unterstützung durch unseren Bauhof 

die Bodensondagen Ende März/Anfang 
April (in Abhängigkeit von der Witte­
rung) durchführen.

Steckerfertige  
Photovoltaik-Anlagen
(Ergänzung zum Artikel des Arbeits­
kreises Energiewende Bubenreuth im 
letzten Mitteilungsblatt)

Wenn Sie überlegen, sich eine stecker­
fertige Photovoltaik-Anlage z.B. für den 
Balkon oder die Terrasse anzuschaf­
fen, informieren Sie sich bitte immer 
im Vorfeld bei Ihrem Elektriker vor Ort 
und/oder dem Netzbetreiber (Bayern­
werk). Ihr Elektriker berät Sie auch zur 
individuellen Auslegung und Optimie­
rung der Anlage. Wichtig ist nämlich, 
dass der Anschluss und der Betrieb 
der kleinen Anlage in jeder Situation 
sicher sind, Grundlage dafür ist das 
VDE Vorschriftenwerk. 

Informationen finden Sie auch beim 
VDE – Verband der Elektrotechnik Elek­
tronik Informationstechnik e.V. Er hat 
auf seiner Homepage https://www.
vde.com/de/fnn/themen/tar/tar- 
niederspannung/erzeugungsanlagen- 
steckdose häufig gestellte Fragen zum 
Thema „Steckerfertige PV-Anlagen“ 
aufbereitet und beantwortet.

Die im Beitrag des Arbeitskreises Ener­
giewende Bubenreuth im März-Mittei­
lungsblatt angesprochenen Erleichte­
rungen für den Betrieb von 
Steckersolargeräten sind derzeit 
(noch) nicht gültig!

Ich wünsche Ihnen ein frohes Oster­
fest und genießen Sie die Zeit über die 
Osterfeiertage.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

Überlagerung der Uraufnahme 1821 mit dem aktuellen Be­
stand und Vorschlag zur Anlage von Bodensondagen zum 
Nachweis historischer Wegestrukturen.
 � (Foto Helmut Wiegel)

Haushalt 2023�����������������������������������������������������������������������������������������������������������������S. 8–10
Gemeindebücherei: Ostern steht vor der Tür������������������������������S. 20–22
Wanderung „Schönbacher Zehner“�����������������������������������������������������������������S. 30

Aktuell in dieser Ausgabe:
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AK ENERGIEWENDE� BUBENREUTHaktuell

AK Energiewende Bubenreuth (AK EWB)B 4.o B 4.o 

Energiewende jetzt im Ort gestalten!

Unter diesem Motto lud der Arbeits­
kreis Energiewende Bubenreuth die 
Bubenreuther Bürgerinnen und Bürger 
im März 2023 zu einem Informations­
abend ein. Ca. 50 Bürger*innen aus Bu­
benreuth und den Nachbargemeinden 
waren der Einladung gefolgt. Außer­
dem zeigten Vertreter der Schultheiß 
AG ihr Interesse sicherlich auch im Zu­
sammenhang mit den Bebauungsplä­
nen für die Posteläcker.
 
Nach einer kurzen Einfüh­
rung durch Herrn Volker Kop­
ke (EWB) brachte Herr Tho­
mas Vogel von der Firma 
Zeitgeist Engineering GmbH, 
Nürnberg den Teilnehmer*in­
nen eine Vision nahe, wie die 
Sektoren Strom, Wärme und 
Mobilität (Verkehr) intelligent 
miteinander verknüpft wer­
den, um Energie effektiver zu 
nutzen. Eine Vision, die auch 
für Neubaugebiete in Buben­
reuth interessant ist. 

In einer anschaulichen Prä­
sentation erläuterte Herr Vo­
gel den verfolgten Ansatz 
und konnte anhand von Bei­
spielen nachweisen, dass 

diese Vision u. a. bereits in Nürnberg, 
Kornburg Nord, umgesetzt wurde.

Der Kerngedanke besteht darin, dass 
die Sektoren Wärme, Strom und Ver­
kehr in neuen Quartieren intelligent 
miteinander verknüpft werden, um im 
Sinne der Nachhaltigkeit das Optimum 
für Ökologie, Wirtschaftlichkeit und 
Soziales zu erreichen. Dieser Gedanke 
traf auch auf das Interesse des Vorha­

benträgers Fa. Schultheiß für das Bau­
projekt Posteläcker.

In einem weiteren Beitrag stellte Herr 
Dieter Maischak, Sprecher der Orts-
gruppe Weisendorf-Seebach im Ver­
ein Energiewende ER(H)langen, die Zie­
le und die Vorgehensweise in deren 
Ortschaften vor. So sind Arbeitsgrup­
pen z. B. für die Erschließung von Wind- 
energie, für die PV- sowie auch Wärme­
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AK Energiewende Bubenreuth (AK EWB)B 4.o B 4.o 

beratung und sogar eine 
PV-Selbstbaugruppe entstan­
den, um bei Bedarf PV selbst 
auf den Dächern errichten zu 
können. Die fachliche Betreu­
ung erfolgt im Wesentlichen 
durch den Verein Energie­
wende ER(H)langen. Diese 
Gruppen treffen sich regel­
mäßig öffentlich und nehmen 
Themen auf, die im Sinne der 
Erreichung der Klimaneutrali­
tät (CO2-neutrale Zukunft) zu 
bearbeiten sind. 

Bei all diesen Themen wur­
den Planungsgesellschaften 
sowie Bürgergesellschaften 
angedacht. Die Nachbarge­
meinden, die Fraktionen so­
wie auch persönlich interes­
sierte GR-Mitglieder sind 
eingebunden.

Im dritten Beitrag informierte Herr 
Matthias Bosert, Mitglied der Orts­
gruppe Energiewende Möhrendorf, 
ebenfalls im Verein Energiewende 
ER(H), über die ersten Ergebnisse der 
im Januar 2023 entstandenen Initiati­
ve. Zahlreiche Möhrendorfer Bür­
ger*innen haben sich vorgenommen, 
in drei Arbeitsgruppen: Energieein-
sparung, Sammelausschreibungen 
und Strategie, die Energiewende in 
Möhrendorf voranzutreiben. Im Rah­
men der Arbeitsgruppe Strategie wird 

nach ortsspezifischen und ortsüber­
greifenden Konzepten für eine mach­
bare und bezahlbare Energie-/Wärme­
versorgung sowie Mobilitätswende für 
alle gesucht.

Die Bubenreuther Teilnehmer*innen 
des Informationsabends im Rathaus 
hatten die Möglichkeit, ihr Interesse an 
einer weiteren Mitarbeit bzw. der Um­
setzung von Beiträgen zur Energiewen­
de in Bubenreuth zu hinterlegen (12 + 
EWB von 50 Teilnehmer*innen). Diese 
Beiträge werden sich an der individu­
ellen Unterstützung des einzelnen 

Bürgers bzw. auf strukturelle Vorschlä­
ge an die Gemeinde orientieren. 

Der Informationsabend hat gezeigt, 
dass in verschiedenen Nachbarge­
meinden vermehrt Bürger*innen die 
Energiewende in ihrem gemeindlichen 
Umfeld voranbringen wollen. Diesen 
Gedanken will die EWB aufgreifen und 
nach Kräften unterstützen.

Für den Arbeitskreis Energiewende Bu­
benreuth

Volker Kopke� 

Vandalismus im öffentlichen Raum schadet der Allgemeinheit
Leider passieren in Bubenreuth immer wieder mutwillige 
Sachbeschädigungen. Ende Februar wurde das Einsatz­
fahrzeug der First Responder beschädigt. Die Motorhaube 
wies Kratzer auf und vermutlich wurden auch Zigaretten 
auf dem Fahrzeug ausgedrückt.

Auch Verkehrsschilder sind nicht sicher vor Beschädigun­
gen. So wurden z.B. in der Bussardstraße/Am Entlasbach 
und an der Straße nach Bräuningshof Verkehrszeichen 
umgeknickt und teilweise ausgerissen, Straßenleitpfosten 
wurden aus der Verankerung herausgerissen. 

Wir appellieren auch an die Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
leere Flaschen nicht achtlos ins Gras und Gelände zu wer­

fen beziehungsweise sie nicht mutwillig zu zerschlagen. 
Glasscherben stellen eine Gefahr für Mensch und Tiere dar, 
sie können lebensbedrohende Verletzungen hervorrufen.

Vandalismus und Verschmutzung schaden allen! Wenn 
Anwohnerinnen und Anwohner mutwillige Beschädigun­
gen nicht hinnehmen und dazu beitragen, dass wir diese 
Fälle aufklären können, hilft uns das allen. Denn die Be­
seitigung der Schäden kostet Zeit und Geld. Und letztend­
lich hat der Steuerzahler dafür aufzukommen.

Sollte jemand Hinweise geben können, bitten wir um Mit­
teilung an die Gemeinde Bubenreuth, Tel.Nr. 09131 88 39-0 
oder per E-Mail info@bubenreuth.de.� 



6 | April 2023�

GEMEINDERAT AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Haushalt 2023
Finanzplan und Investitionsprogramm für 
die Finanzplanungsjahre 2022 bis 2026
Der Haupt- und Finanzausschuss hat den Finanzplan und 
das Investitionsprogramm vorberaten und in die vorliegen­
de Fassung gebracht. Mit überwiegender Mehrheit fasste 
der Gemeinderat den Beschluss, den Finanzplan 2023 für 
die Finanzplanungsjahre 2022 bis 2026 mit dem diesem zu­
grunde liegenden Investitionsprogramm für den gleichen 
Zeitraum zu erlassen.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2022 wurden 
im Haupt- und Finanzausschuss vorberaten und in der vor­
liegenden Fassung mit überwiegender Mehrheit vom Ge­
meinderat beschlossen:

„HAUSHALTSSATZUNG

der Gemeinde Bubenreuth (Landkreis  
Erlangen-Höchstadt) für das Haushaltsjahr 2023

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts­
jahr 2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 10.940.000 EUR

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausga­
ben mit 4.439.600 EUR

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde­
rungsmaßnahmen werden in Höhe von 1.480.000 EUR fest­
gesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlun­
gen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah­
men in künftigen Jahren werden in Höhe von 2.840.000 EUR 
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern (Grund- 
und Gewerbesteuer) wurden durch eine Hebesatzsatzung 
festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis­
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.000.000 EUR festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft.“

Stellenplan 
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 wurde vom Haupt- 
und Finanzausschuss vorberaten und in der Sitzung des Ge­
meinderates vom 7. März 2023 einstimmig beschlossen. 

Zuschüsse an Vereine, Kirchen, Jugend-
gruppen und sonstige Organisationen 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, den Vereinen, Kir­
chen, Jugendgruppen und sonstigen Organisationen im Jahr 
2023 Zuschüsse in Höhe von insgesamt 109.425 Euro zu ge­
währen.� 

Anpassung der Gebühren für die Mittagsbetreuung
In der Mittagsbetreuung der Gemeinde Bubenreuth werden 
Schulkinder der ersten bis vierten Klasse nach dem Schul­
unterricht von pädagogischen Fachkräften betreut. Die 
Schülerinnen und Schüler haben die Gelegenheit zu einem 
Mittagessen, möglich ist auch eine Hausaufgabenbetreu­
ung.

Im Schuljahr 2021/2022 wurden die Gesamtkosten der Mit­
tagsbetreuung in Höhe von rund 196.060 Euro wie folgt fi­
nanziert:

	y ca. 80.850 Euro durch die Gebühren 
	y ca. 16.615 Euro durch staatliche Zuschüsse 
	y ca. 98.595 Euro durch allgemeine Deckungsmittel aus dem 
gemeindlichen Haushalt

Aufgrund der in den vergangenen Jahren extrem gestiege­
nen Kosten ist ab 1. September 2023 eine Anpassung der 
Gebühren für die Mittagsbetreuung notwendig:
Der Elternbeitrag für die regelmäßige Betreuungszeit wird 

von derzeit 70 Euro auf 90 Euro und für die lange Betreu­
ungszeit von bisher 80 Euro auf 100 Euro geändert. 

Kosten für das Mittagessen  
in der Mittagsbetreuung
Für die Teilnahme an der Mittagsverpflegung wird für jedes 
bestellte Essen derzeit eine Gebühr von 3,10 Euro erhoben. 
Bei diesem Betrag handelt es sich um die von der Catering­
firma abgerechneten Kosten, die von der Gemeinde an die 
Eltern nur durchgereicht werden.

Die Cateringfirma hat nunmehr angekündigt, die Kosten für 
ein Mittagessen ab September 2023 um 0,50 Euro anzuhe­
ben. Daher ist es notwendig, die Gebühr für das Mittagessen 
anzupassen, sodass ein Mittagessen ab September 2023 
3,60 Euro kosten wird.

Einstimmig fasste der Gemeinderat den Beschluss, folgende 
Satzung zu erlassen:� 



April 2023 | 7

BUBENREUTHaktuell � GEMEINDERAT AKTUELL

RATHAUS AKTUELL

Sechste Satzung der Gemeinde Bubenreuth
zur Änderung der Mittagsbetreuungs-Gebührensatzung 

Aufgrund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 
(GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch Art. 10b des 
Gesetzes vom 10. Dezember 2021 (GVBl. S. 638) geändert 
worden ist; erlässt die Gemeinde Bubenreuth folgende 

Satzung:

§ 1 Änderung einer Satzung

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut­
zung der Mittagsbetreuung der Gemeinde Bubenreuth vom 
13. Mai 2011, zuletzt geändert durch Satzung vom 17. Dezem­
ber 2019, wird wie folgt geändert:

§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

„(1) Für die Betreuung während der jeweiligen Betreuungs­
zeiten werden für jeden angefangenen Monat mit Ausnahme 
des Monats August folgende Betreuungsgebühren erhoben:

a) regelmäßige Betreuungszeit:	 90 Euro
b) lange Betreuungszeit:		 100 Euro

§ 5 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

„(2) Für die Teilnahme an der Mittagsverpflegung wird für 
jedes bestellte Essen eine Gebühr von 3,60 Euro erhoben.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. September 2023 in Kraft.� 

Aktuelle Vermessung Regnitz im Rahmen der EG-Hochwasser-
risikomanagement-Richtlinie (EG-HWRM-RL)
Die Regnitz als Gewässer I. Ordnung ist von km 42,800 bis 
km 52,800 Bestandteil der Risikokulisse der EG-Hochwas­
serrisikomanagement-Richtlinie. Aus diesem Grund werden 
für diese Gewässer Hochwassergefahren- und -risikokarten 
aktualisiert bzw. neu erstellt. In einem ersten Schritt für die 
Erarbeitung dieser Karten wird das Gewässer neu vermes­
sen. Das Wasserwirtschaftsamt Nürnberg (WWA Nürnberg) 
möchte hiermit darüber informieren, dass mit der Vermes­
sung der Regnitz das Büro Geovogt aus Auerbach beauf­
tragt wurde. Die Arbeiten vor Ort starteten Anfang März und 
werden ca. bis Ende September 2023 dauern. 

Im Zuge der Arbeiten vor Ort werden die Mitarbeiter des 
oben genannten Büros im Namen des WWA Nürnberg Ufer­
grundstücke begehen, Zufahrtswege benutzen etc. 

Es gelten hierfür die Befugnisse und entsprechenden Betre­
tungsrechte nach §§ 100 und 101 Wasserhaushaltsgesetz 

(WHG) und Art. 58 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) im 
Rahmen der technischen Gewässeraufsicht.

Bei Rückfragen steht das WWA Nürnberg gerne zur Verfü­
gung. Ansprechpartner ist

Herr Stefan Reif, Sachgebiet Hydrologie, Hydraulik  
Tel.: +49 911 23609-384, Fax: +49 911 23609-101
stefan.reif@wwa-n.bayern.de

(Hinweis: Um sicher zu stellen, dass die E-Mails auch bei 
Abwesenheit gelesen und bearbeitet werden können, bitten 
wir, grundsätzlich die E-Mails auch an folgende Adresse zu 
senden: poststelle@wwa-n.bayern.de)

Wasserwirtschaftsamt Nürnberg
Allersberger Straße 17/19, D-90461 Nürnberg
Internet: http://www.wwa-n.bayern.de� 

Auswechslung des Hauptwasserzählers  
auf Grund abgelaufenen Eichjahres
Sehr geehrte Grundstückseigentümerin,
sehr geehrter Grundstückseigentümer!

Sehr geehrte Mieterin,
sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass in 
den Monaten April bis September auf 
Grund des abgelaufenen Eichjahres 
bei den betroffenen Objekten die 

Hauptwasserzähler durch unsere Mit­
arbeiter Herr Klughardt oder Herr Mei­
ners ausgewechselt werden. Wir bitten 
höflichst darum, in diesen Fällen einen 
Zutritt zum jeweiligen Raum des Was­
seranschlusses zu gewähren. 

Unsere Mitarbeiter können sich, falls 
gewünscht, als Mitarbeiter der Ge­
meinde Bubenreuth, ausweisen.� 

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth- 
Gutschein
Gutscheine im Wert von 5 und  
10 Euro sind im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf
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Haushalt 2023 
Der Gemeinderat hat den Haushalt 2023 
beschlossen. Nach intensiver Vorarbeit 
des Geschäftsleiters und Kämmerers 
Tobias Zentgraf und ausführlichen 
Haushaltsberatungen im Haupt- und Fi­
nanzausschuss konnten in der Gemein­
deratssitzung vom 7. März die entspre­
chenden Beschlüsse zur Verabschie- 
dung des Haushaltes gefasst werden.

Eckdaten des Haushalts
Das Haushaltsvolumen für das Jahr 
2023 beträgt 15.395.000 Euro. Auf den 
Verwaltungshaushalt entfallen dabei 
10.940.400 Euro und damit 1 % weniger 
als im Vorjahr (11.057.000 Euro), auf den 
Vermögenshaushalt 4.439.600 (Vorjahr: 
6.109.054,42 Euro). Das Jahresrech­
nungsergebnis betrug im Jahr 2021 
11.246.781,48 Euro.

Zum Ausgleich des Vermögenshaus­
halts sind im Jahr 2023 Kreditaufnah­
men in Höhe von 1.480.000 Euro erfor­
derlich.

Der Stand der Schulden zum 31. De­
zember 2023 wird 8.134.197,79 Euro be­
tragen, wobei jährlich 741.900 Euro ge­
tilgt werden. Die Pro-Kopf-Verschul- 
dung zum 31. Dezember 2023 beträgt 
1.779,91 Euro. 

Insgesamt mehr als 20.000.000 Euro 
wurden in den vergangenen Jahren an 
Investitionen getätigt.

Die Höhe der Allgemeinen Rücklage 
zum Ende des Jahres 2023 beträgt 
243.993,77 Euro. 

Die Zuführung zum Vermögenshaus­
halt, also der Überschuss, der im Ver­
waltungshaushalt erwirtschaftet wer­
den kann, beträgt in diesem Jahr 
voraussichtlich 602.430 Euro (im Vor­
jahr wurden 598.180 Euro dem Vermö­
genshaushalt zugeführt). 

VERWALTUNGSHAUSHALT
Die Steuern und allgemeinen Zulagen 
stellen bei den Einnahmen im Verwal­
tungshaushalt mit 61 Prozent den 
größten Posten dar. 

Die Einkommensteuerbeteiligung, die 
Umsatzsteuerbeteiligung und die Ein­
kommensteuerersatzleistungen sind in 
Höhe der vom Statistischen Landesamt 

mitgeteilten Beträge veranschlagt. Der 
Gemeindeanteil an der Einkommen­
steuer beträgt 3.970.000 Euro, der An­
teil an der Umsatzsteuer ist mit 180.000 
Euro angesetzt. Bei den Einnahmen aus 
den Einkommensteuerersatzleistungen 
wird von 310.000 Euro ausgegangen. 

Aus dem Aufkommen der Grunder­
werbsteuer rechnet die Gemeinde mit 
120.000 Euro Einnahmen, an Hunde­
steuer werden 13.500 Euro erwartet.

Der Haushaltsansatz für Grundsteuer 
A blieb gegenüber dem Vorjahr mit 
2.600 Euro gleich.  Der Ansatz für 
Grundsteuer B wurde auf 585.000 Euro 
erhöht. Der Hebesatz für die Grund­
steuer beläuft sich auf 420 %.

Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer 
wurden von 1.200.000 Euro auf 
1.500.000 Euro nach oben angepasst, 
da bereits im Jahr 2022 eine Steigerung 
der Gewerbeeinnahmen zu verzeich­
nen war. Der Hebesatz für die Gewer­
besteuer liegt weiterhin bei 380 %.
Die Einnahmen aus den Schlüsselzu­

weisungen, die der Freistaat Bayern 
leistet, sinken aufgrund der Schlüssel­
zahlen aus dem Jahr 2021 von 1.090.000 
Euro auf 503.000 Euro.

Der größte Teil der Ausgaben im Ver­
waltungshaushalt fällt auf die laufen­
den Ausgaben für den Sächlichen Ver­
waltungs- und Betriebsaufwand – wie 
zum Beispiel Unterhaltskosten von Ge­
bäuden (Heizung, Beleuchtung, Reini­
gungsmittel, Wasser-, Kanal- und Müll­
gebühren, Steuern, Versicherungen), 
für Verwaltung und Zweckausstattung, 
für die Bewirtschaftung der Grundstü­
cke und baulichen Anlagen sowie für 
Aufwendungen für den Unterhalt von 
Straßen, Wegen, Plätzen, der Wasser­
versorgung und des Kanals. Die Perso­
nalausgaben betragen 1.811.600 Euro.

Die Sachausgaben belaufen sich auf 
3.011.270 Euro und somit um 19 Prozent 
weniger gegenüber dem Vorjahr 
(3.771.320 Euro). Hauptsächlich zu be­
gründen ist dies durch die im Jahr 2022 
vorgesehene Inlinersanierung des Ka­
nals.
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Die Ausgaben für die Kreisumlage wer­
den mit 3.068.000 angesetzt. Die für 
die Ermittlung der Kreisumlage maß­
gebliche Umlagekraft wird jeweils auf 
Basis der Steuerkraft des Vorvorjahres 
und der Schlüsselzuweisungen des 
Vorjahres berechnet. 

19,71 Prozent der Ausgaben im Verwal­
tungshaushalt werden für „Zuweisun­
gen und Zuschüsse“ verwendet. Darin 
enthalten sind 1.800.000 Euro an Bay­
KiBiG-Förderung für die Kindertages­
stätten sowie 180.000 Euro als Schul­
verbandsumlage für die Mittelschule 
Baiersdorf. 

VERMÖGENSHAUSHALT
Das Volumen des Vermögenshaushalts 
beläuft sich auf 4.454.600 Euro. Der 
Jahresabschluss 2021 bezifferte sich 
auf 6.109.054,42 Euro.

Höchstbetrag der Kassen-
kredite (§ 5 der Haushalts-
satzung)
Der für 2023 festgesetzte Höchstbe­
trag der Kassenkredite beträgt 
1.000.000 Euro. Der mögliche Höchst­
betrag von 1.823.400 Euro, ein Sechstel 
der Einnahmen des Verwaltungshaus­
halts, ist nicht erforderlich.

Kinderbetreuung
In Bubenreuth wohnen derzeit 490 
Kinder im Alter unter 10 Jahren, die Ge­
meinde stellt für Kinder unter 3 Jahren 
84 Krippenplätze, für Kinder von 3 bis 6 
Jahren 162 Kindergartenplätze, 3 Ta­
gesmütter-Plätze, 75 Hortplätze sowie 
100 Plätze in der Mittagsbetreuung zur 
Verfügung. 

Als Betriebskostenzuschüsse für die 
sechs Bubenreuther Kindergärten, 
Kinderkrippen und den Kinderhort, 
aber auch für ca. 15 Einrichtungen au­
ßerhalb der Gemeinde, in denen Kin­
der aus Bubenreuth betreut werden, 
fallen jährliche Ausgaben in Höhe von 
rund 1.800.000 Euro an.

Durch diesen staatlichen und gemeind­
lichen Zuschuss werden Familien in der 
Betreuung ihrer Kinder erheblich un­

terstützt und die Elternbeiträge kön­
nen niedrig gehalten werden.

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung – Brandschutz
Die Freiwillige Feuerwehr gewährleis­
tet dauerhaften und vorbeugenden 
Schutz der Bevölkerung gegen Brände 
sowie technische Hilfeleistung bei Un­

fällen und Überschwemmungen. Spe­
zielle Gerätschaften bzw. Fahrzeuge 
werden hierfür bereitgestellt und eh­
renamtliches Personal wird aus- und 
fortgebildet. 

Für diese gemeindliche Pflichtaufgabe 
werden in diesem Jahr rund 117.200 
Euro bereitgestellt, denen Einnahmen 
von 6.000 Euro entgegenstehen. 

Infrastruktur
Die Südwasser GmbH begleitet die Ge­
meinde Bubenreuth seit dem Jahr 2018 
beim Betrieb der Wasserversorgung 
nicht nur mit Rat und Tat, sondern auch 
mit dem Personal, das die Gemeinde 
Bubenreuth gemäß den einschlägigen 
Vorschriften des Wasserrechts nach­
weisen muss. Die Telefonzentrale und 
die Rufbereitschaft werden ebenfalls 
von Südwasser übernommen, da diese 
beiden Teilbereiche für einen kleinen 
Wasserversorger wie die Gemeinde Bu­
benreuth nur schwer finanzierbar sind. 
Diese Dienstleistungen werden mit 
120.000 Euro veranschlagt.

Im Rahmen des Unterhalts der Trink-
wasserversorgungsanlage der Ge­
meinde Bubenreuth, hierzu zählt ne­
ben der Trinkwasserförderung und 
-aufbereitung auch die Trinkwasser­
verteilung mit ihrem weitläufigen Lei­
tungsnetz, sind laufend Unterhalts­
maßnahmen an den Leitungen selber, 
aber auch an den dazugehörigen Ein­
richtungen wie Armaturen und Schie­
ber, notwendig. Da der überwiegende 
Teil der Verteileranlage 30 und mehr 
Jahre auf dem Buckel hat, steigt erwar­
tungsgemäß auch der Erhaltungsauf­
wand. Der größte Posten ist hier der 
Austausch von Schieberkreuzen. Mit 
150.000 Euro werden die Unterhalts­
maßnahmen an der Wasserversorgung 
zu Buche schlagen.

Die Gemeinde ist gemäß der Eigen­
überwachungsverordnung verpflich­
tet, die Misch- oder Schmutzwasserka­
näle im Abstand von 10 Jahren einer 
eingehenden Sichtprüfung zu unter­
ziehen. Die Gemeinde Bubenreuth hat 
eine Fachfirma beauftragt, die not­
wendigen Kanalbefahrungen mittels 
eines TV-Roboters durchzuführen. Im 
Jahr 2023 steht ein weiterer Teil der 
10-Jahresbefahrung der Leitungen in 
der Abwasserbeseitigung an. Dafür 
werden Mittel in Höhe von 120.000 
Euro bereitgestellt. � 
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Im Jahr 2023 stehen voraussichtlich 
nur wenige Unterhaltsmaßnahmen in 
der Abwasseranlage an, 80.000 Euro 
werden dafür im Haushalt zur Verfü­
gung gestellt.  

Die Abwässer der Gemeinde Buben­
reuth werden über den Hauptsamm­
ler dem Klärwerk Erlangen zugeführt 
und dort gereinigt. Eingebettet in 
Rahmenrichtlinien der EU verschärfen 
sich die Anforderungen an den Ge­
wässerschutz und damit an die Ab­
wasserbehandlung weiter.  Damit 
wachsen auch die Anforderungen an 
den Entwässerungsbetrieb. Die Klär­
anlage wird daher stetig modernisiert 
und weiterentwickelt. Von der Ge­
meinde Bubenreuth ist ein jährlicher 
Kostenbeitrag an das Klärwerk Er-
langen zu leisten, der für das Jahr 
2023 212.000 Euro beträgt. 

Mit rund 133.100 Euro schlägt der Un­
terhalt der Gemeindestraßen zu Buche. 

Radverkehrsplanung
Das Büro „Institut für innovative Städ­
te“ hat für die Gemeinde Bubenreuth 
ein Konzept zur Radverkehrsplanung 
erarbeitet. Für die Umsetzung verschie­
dener Maßnahmen wie beispielsweise 
die Erneuerung von Abstellanlagen, Er­
richtung von neuen Radabstellmöglich­
keiten in Bereichen der Bushaltestellen 
und von Spielplätzen, Markierungsar­
beiten werden im Haushaltsjahr 2023 
Mittel in Höhe von 50.000 Euro bereit­
gestellt.

Gesundheit, Sport, Erho-
lung
Insgesamt 216.000 Euro werden im 
Verwaltungshaushalt in den Bereichen 
Gesundheit, Sport und Erholung be­
reitgestellt. 

Damit enthalten sind u.a. die Kosten 
für den laufenden Unterhalt (Turngerä­
te, Lüftung, Sportplatzpflege, Heizung, 
Beleuchtung, Reinigung, Versicherun­
gen, Steuern) der Mehrzweckhalle, des 
Schulsportplatzes und des Basketball­
platzes in Höhe von rund 93.300 Euro. 
Nach Abzug der Einnahmen in diesem 
Bereich von rund 37.500 Euro bleibt ein 
Eigenanteil der Gemeinde von circa 
55.800 Euro.

Der Grundstücksunterhalt von 
Mörsbergeigarten, Hauptstraße, Mari­
enplatz, Eichenplatz, Bruckwiesen und 
der als Ausgleichsflächen dienenden 
Streuobstwiesen wurde mit Kosten 
von rund 68.100 Euro veranschlagt.

Zuschüsse an Sportverbände und 
-vereine sowie deren Einrichtungen 
sind im Gesamtbetrag ebenso enthal­
ten wie Mitgliedsbeiträge an Verbände 
sowie Ausgaben für den Hochwasser­
lehrpfad, für Wanderwege und den 
Trimm-dich-Pfad (Instandhaltung so­
wie Anschaffungen und Ersatzbe­
schaffungen wie Bänke, Klimmstan­
den, etc.). 

Soziokulturelles Zentrum 
- Kulturhof H7
In die Errichtung des soziokulturellen 
Zentrums „Kulturhof H7“, in dem ein 
Bürgertreff, das Museum, die Gemein­
debücherei und ein Bürgersaal dauer­
haft Bleibe finden werden, investiert 
die Gemeinde im Jahr 2023 rund 
3.240.000 Euro.

Gemeindliche Förderpro-
gramme für Klimaschutz-
maßnahmen
Insgesamt 110.000 Euro fließen im Ver­
waltungs- und Vermögenshaushalt in 

die gemeindlichen Förderprogramme 
für Klimaschutzmaßnahmen. Geför­
dert werden Maßnahmen zur CO2-Ein­
sparung in den Bereichen Mobilität, 
Wärme und Strom, die Nachbegrünung 
und Entsiegelung von Flächen sowie 
die Umsetzung einer Dachbegrünung. 
Ebenso bezuschusst die Gemeinde die 
Installation von Solarthermie-Anla­
gen. 

In diesem Budget sind auch Förderun­
gen für Maßnahmen im Bereich des 
Sanierungsgebietes „Bubenreuth 
Nord“ enthalten.

Informationen zu unseren Förderpro­
grammen finden Sie auf unserer 
Homepage unter folgendem Link:  
https://www.bubenreuth.de/wirschaf­
fendie0

Vereine
Auch in diesem Jahr unterstützen und 
fördern wir unsere Vereine, kirchlichen 
Einrichtungen, Jugendgruppen und 
sonstigen Gruppierungen nicht nur 
durch die Zuschüsse, sondern auch, in­
dem wir Räume in kommunalen Lie­
genschaften kostenfrei überlassen. 

Einstimmig hat der Gemeinderat den 
Zuschussplan verabschiedet, der frei­
willige Leistungen in Höhe von 109.425 
Euro alleine in diesem Jahr enthält.� 

Die Nachbarschaftshilfe der Gemeinde Bubenreuth
Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unterstüt­
zen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht zur 

Seite stehen können.
Ihre Ansprechpartner:  Gerda Hübenthal,  

Christiane Krautwurst, Manfred Winkelmann
Telefon 09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Postfiliale 
Bubenreuth
Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2–4, 91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr
Tel.: 0228 / 43 33 112 (Kundenservice Deutsche Post) 
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Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

Auch das gehört zur Feuerwehr Bubenreuth

Jeden Sonntag treffen sich am Abend einige aktive Kameraden zum Dienst- 
sport. Aktuell findet dieser in der Bubenreuther Mehrzweckhalle statt. So­
bald das Wetter es zulässt, wird der Dienstsport wieder ins Freie verlegt. Ein 
großes Dankeschön gilt der Gemeinde Bubenreuth, welche uns die Schul­
sporthalle für den Dienstsport zu Verfügung stellt.

Bubenreuther Frühjahrsmarkt

Am Sonntag, 12. März, waren einige Mitglieder unseres Feuerwehrvereins flei­
ßig. Wir waren mit einem Getränke- und Grillstand beim Bubenreuther Früh­
jahrsmarkt vertreten. Trotz etwas durchwachsenem Wetter schlenderten vie­
le Besucher über den Marktplatz. Wir gratulieren dem Nachhaltigkeitsverein 
Bubenreuth zu diesem großen Erfolg.

Jochen Schuster, 1. Vorstand
Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth e. V.

Redaktionsschluss für die 
Mai-Ausgabe: 

16. April 2023
Nach diesem Termin eingehende 
Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth 
Tel.: 09131 / 88 39-18
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de 
oder mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Anzeigen: Ralf Gumbmann
Gumbmann Verlags GbR
Tel.: 09131 / 82 90 50
E-Mail: redaktion@hugo-info.de
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine April
Donnerstag, 13.4.2023	 Papiertonne/Gelber Sack
Samstag, 15.4.2023	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 28.4.2023	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine Mai
Freitag, 12.5.2023	 Restmülltonne/Biotonne
Montag, 15.5.2023	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 26.5.2023	 Restmülltonne/Biotonne

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Die Hygiene- und Abstandsregelungen sind unbedingt ein­
zuhalten, um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
sowie der Mitarbeiter zu gewährleisten. Begleitpersonen 
dürfen nur auf die Anlagen, wenn sie zum Entladen des 
Fahrzeuges und zum Befüllen der Container gebraucht 
werden. Eine Unterstützung durch das Wertstoffhofperso­
nal ist momentan leider nicht möglich. Es dürfen weiterhin 
aufgrund der Abstandsvorgaben nur wenige Fahrzeuge 
gleichzeitig auf alle Anlagen.

Das Landratsamt bittet zudem um erhöhte Vorsicht und 
Umsicht, um den Verkehr nicht zu beeinträchtigen und so­
mit Staus zu vermeiden und andere nicht zu gefährden. Es 
empfiehlt, bei längeren Staus auf einen anderen Tag für 
die Anlieferung auszuweichen.

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
buergerservice/a-bis-z/abfall-wertstoffhoefe-und-anlagen/ 
verfügbar.

Problemmüllsammlung
Freitag, 12.5.2023	 13.30 Uhr – 14.30 Uhr	 Bauhof

Bürgerinnen und Bürger, die ihren Problemmüll zu den 
Sammlungen bringen, helfen so, eine Gefährdung der Um­
welt zu vermeiden. Privathaushalte und Kleingewerbe 
können kostenfrei anliefern – Altreifen, eingetrocknete 
Dispersionsfarben und Leuchtstoffröhren sind unter an­
derem ausgenommen. 

Die Sammeltermine stehen im Abfallkalender und auch 
auf der Landkreis-Homepage unter www.erlan­
gen-hoechstadt.de. 

Schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmen­
gen können Landkreis-Bürgerinnen und -Bürger auch auf 
den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, Medbach/
Höchstadt und der Umladestation im Erlanger Hafen zu den 

jeweiligen Abgabezeiten abge­
ben. Die Abfallberatung des 
Landkreises rät, bereits beim An­
kauf nur die unbedingt notwendi­
ge Menge schadstoffhaltiger Er­
zeugnisse zu erwerben oder 
diese möglichst durch umwelt­
freundlichere Produkte zu erset­
zen. 

Keine Annahme mehr von 
Altreifen, Dispersionsfarben 
und Leuchtstoffröhren 

Bei den Sammelterminen ist die Abgabe von Altreifen 
nicht mehr möglich. Diese sind weiterhin ohne Felge an 
den Wertstoffhöfen Medbach, Herzogenaurach, Eckental 
und der Umladestation Erlangen kostenpflichtig in haus­
haltsüblichen Mengen abzugeben. 

Eingetrocknete Dispersionsfarben sind Sondermüll und 
auf den Wertstoffhöfen als kostenpflichtiger Restmüll 
oder über die Restmülltonne zu entsorgen. 

Auch die Abgabe von Leuchtstoffröhren ist bei den Sammel­
terminen nicht mehr möglich. Diese nehmen die Wertstoff­
höfe weiterhin in haushaltsüblichen Mengen kostenlos an. 

Auch radioaktive, infektiöse, explosive Abfallstoffe, Elekt­
rogeräte bzw. E-Schrott, Restmüll, Gaskartuschen, asbest­
haltige Abfälle sind außerdem von den Sammelaktionen 
ausgenommen.

Hinweise zur Problemmüllsammlung

Um das Unfallrisiko zu minimieren, dürfen vor und nach 
der Sammlung keine Problemabfallstoffe an der Sammel­
stelle angeliefert oder abgestellt werden. Die angeliefer­
ten Problemabfälle dürfen haushaltsübliche Kleinmengen 
(Kofferraumladung) nicht überschreiten und sollten an 
den Sammelplätzen nur vorsortiert übergeben werden.

Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen Behält­
nissen angeliefert werden. Sie können nicht umgefüllt 
werden (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). Schadstoffhaltige 
Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusammengeschüttet 
werden, um chemische Reaktionen zu vermeiden (Ausnah­
me: Dispersionsfarben).

Altöl wird nur in Ausnahmefällen und bis maximal 15 Li­
tern angenommen. Alle Öl Verkaufsstellen sind verpflich­
tet, gebrauchtes Motor- und Getriebeöl kostenlos vom 
Käufer zurückzunehmen. 

Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer Stück­
zahl angenommen. Auch Batteriehandel oder Kfz-Werk­
stätten nehmen ausgediente Autobatterien zurück. 

Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haushalts­
übliche Kleinmengen begrenzt.
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Diese Problemabfälle werden bei den Sammelaktionen angenommen:

A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, Altöl: Motor- und Getrie­
beöl (max. 15 l), Autobatterien, Autopflegemittelreste 

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, Beizmittel, Bremsflüssigkeit,

C Chemikalien, Chromputzmittel

D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, Düngemittelreste

E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, Entroster, Entwickler­
bäder

F
Farben flüssig, FCKW-haltige Spraydosen, Feuerlöscher mit Restinhal­
ten, Fixiersalzlösungen, Frost- und Rostschutzmittel, Fotochemikali­
en

G Glycerin, Grillreiniger

H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputzmittel, Herbizide, Hei­
zölreste, Hg-Schalter, Holzschutzmittel 

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel	

J Jodverbindungen

K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren (PCB-haltig), Knopf­
zellen, Kosmetika 

L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, Lacke, Lasuren, Lau­
gen und Salze, Lederpflegemittel,  Lösungsmittelreste

M Metallputzmittel, Möbelpolitur

N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, Nitroverdünnung

O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen, öl- und fetthaltige 
Abfälle, 

P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen

Q Quecksilber

R Reinigungsmittelreste

S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spritzmittel, schwermetall­
haltige Abfälle 

T Thermometer, Trockenbatterien

U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz

V Verdünner

W Waschbenzin, WC-Reiniger

Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Facettenreichtum des 
Bubenreuther Gewerbes darzustellen. Wir laden die Gewerbetreibenden von 
Bubenreuth daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienstleistung – 
Branche, Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die Rückseite des Mit­
teilungsblattes (190 x 265 mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Monika Eckert,
Tel.: 09131 / 88 39-18, E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de

Fundsachen
Dezember

•	Fahrradschlüssel
•	2 Briefkastenschlüssel

Januar

•	Haustürschlüssel mit Anhänger 
„Emoticon Poo“

•	Haustürschlüssel mit Anhänger 
„Herz“

•	Schlüsselbund (3 Schlüssel) mit 
Anhänger „Beschriftungsschild“ 
(nicht beschrieben)

Februar

•	USB 3.0 Docking Station

Veranstaltungs
kalender online

Bubenreuth hat ein reges Ver­
einsleben – über das ganze Jahr 
finden viele Termine und Veran­
staltungen statt. Diese sollen bes­
ser koordiniert werden, damit es 
nicht zu Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle 
Vereine und Veranstalter, Infor­
mationen über ihre geplanten 
Veranstaltungen rechtzeitig an  
veranstaltungen@bubenreuth.de 
zu schicken, damit wir Ihre Veran­
staltungen in den Online-Veran­
staltungskalender auf unserer In­
ternetseite www.bubenreuth.de 
eintragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in un­
seren Online-Veranstaltungska­
lender, bevor Sie einen Termin für 
Ihre Veranstaltung festlegen. So 
können wir Doppelveranstaltun­
gen in unserem Ort vermeiden. 
Vielen Dank!

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22
91088 Bubenreuth

Tel. 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag:
11.00 Uhr - 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock
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Die Gemeinde Bubenreuth
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Bautechniker (m/w/d) 
im gemeindlichen Bauamt

unbefristet in Vollzeit.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
	y Hoch- und Tiefbaumaßnahmen der Gemeinde (Wahrnehmung der Bauherrenaufgaben, Architekten- 
und Ingenieurverträge, Koordinierung, Verfahren nach VOB)

	y Baulicher Hochwasserschutz
	y Betrieb einschließlich Überwachung der Wasserversorgung und der Entwässerungsanlagen (Eigen­
überwachungsV, TrinkwasserV) sowie der Hochwasserschutzanlagen

	y Selbständige Betreuung des Bauunterhalts von gemeindlichen Gebäuden und Anlagen
	y Mitwirkung bei der Erarbeitung von Ausschreibungsunterlagen sowie der Kostenkalkulation in Zusam­
menarbeit mit beauftragten Fachbüros 

	y Budgetierung und Kostenkontrolle der Projekte

Das bringen Sie mit:
	y Abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüften Techniker (w/m/d)     oder eine vergleichbare 
Qualifikation

	y Berufserfahrung in der Bauleitung sowie in der Durchführung und Abrechnung von Unterhaltsmaß­
nahmen 

	y Hohes Maß an Selbständigkeit, Organisationsgeschick und Engagement
	y fundierte Kenntnisse im öffentlichen Baurecht und im Vergaberecht (VOB, VOL, HOAI)
	y gute Kenntnisse in den einschlägigen EDV-Programmen 
	y Gute PC-Kenntnisse, speziell in den Anwendungen von MS-Office
	y Flexible Arbeitszeiten und Belastbarkeit
	y Teamplayer (w/m/d) mit Kommunikationsfähigkeit, belastbare Persönlichkeit mit Eigeninitiative, 
Organisationstalent und selbständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen:
	y ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (derzeit 39 Wochenstunden)
	y einen modernen Arbeitsplatz mit flexibler Arbeitszeitgestaltung (Gleitzeit)
	y bedarfsorientierte Einarbeitung und kontinuierliche Weiterbildung 
	y leistungsgerechte Bezahlung entsprechend Ihrer Vorkenntnisse und Qualifikation gemäß dem Tarif­
vertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 

	y vielfältige Sozialleistungen, wie z.B. attraktive betriebliche Zusatzversorgung, vermögenswirksame 
Leistungen, leistungsorientierte Bezahlung und Jahressonderzahlung

Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 10.04.2023 mit den üblichen Unterlagen 
 an die Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth. info@bubenreuth.de

Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter.  
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Heumann (Tel. 0 91 31 / 88 39 14). https://bubenreuth.de/
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Gartenabfallsammlung Frühjahr 2023
Freitag, 14.04.2023	 12.30 Uhr – 14.30 Uhr	 Bauhof
Freitag, 21.04.2023	 14.00 Uhr – 15.00 Uhr	 Frankenstraße Süd
Freitag, 12.05.2023	 14.00 Uhr – 15.00 Uhr	 Bussardstraße

Bei den im Frühjahr und Herbst stattfindenden Sammlun­
gen können Sie ihre Gartenabfälle, wie z.B. Baum-, Hecken-, 
Strauch, Grasschnitt und Laub, anliefern. 

Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die stationären 
Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, Ecken­
tal, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth sowie der 
Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt. Die Anliefe­
rung wird über die Müllgebühren finanziert.

Einiges zu beachten
Die Abgabe von Gartenabfall und Grüngut ist nur wäh­
rend der vorgegebenen Sammelzeiten möglich. Vor Be­
ginn und nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen 
an den Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert wer­
den.

Drei Kubikmeter pro Lieferung
Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von drei Ku­
bikmeter pro Anlieferung begrenzt. Garten- und Grünab­
fälle, die aufgrund ihrer Größe und ihres Gewichtes nicht 

in das Sammelfahrzeug verladen werden können, sind von 
der mobilen Sammlung ausgenommen. 

Nur pflanzliche Abfälle mitgenommen
Die mobilen Sammlungsanlagen nehmen ausschließlich 
pflanzliche Abfälle an. Abfälle wie Biomüll oder Altholz ge­
hören in die braune Biomülltonne, in die Sperrmüllabho­
lung oder auf den Recyclinghof.

Andrang möglich
Bei Andrang an den Sammelplätzen, insbesondere zu Be­
ginn der halbjährlichen Sammelaktionen oder wenn das 
Sammelfahrzeug zur Kompostieranlage fahren muss, um 
den gesammelten Abfall zu leeren, kommt es unter Umstän­
den zu Wartezeiten. In diesen Fällen bittet die Kommunale 
Abfallwirtschaft um Geduld und Rücksichtnahme, damit die 
Sammlung schnell und sicher vonstattengehen kann. 

Um die Arbeit an der Anlage zu erleichtern, sollten Bürge­
rinnen und Bürger bitte Gartenabfälle möglichst locker 
verpacken oder gebündelt anliefern.

STADTRADELN 2023 – Bubenreuth ist dabei!
Aktionszeitraum 6. bis 26. Mai 2023
Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurücklegen – das ist das Ziel 
der Aktion STADTRADELN. Besonders 
auf kurzen Strecken bietet sich das 
Fahrrad als ideales Fortbewegungs­
mittel an. 

Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen 
Kohlendioxid-Emissionen in Deutsch­
land entstehen im Verkehr, der Inner­
ortsverkehr verursacht sogar ein Vier­
tel der CO2-Emissionen des gesamten 
Verkehrs. Wenn circa 30 Prozent der 
Kurzstrecken bis sechs Kilometer mit 
dem Fahrrad statt mit dem Auto gefah­
ren werden, ließen sich etwa 7,5 Millio­
nen Tonnen CO2 vermeiden.

Zugleich fördert Radfahren die Ge­
sundheit, man bewegt sich an der fri­
schen Luft und es ist eine einfache 
Möglichkeit, ganz nebenbei Bewegung 
in den Alltag einzubauen.

STADTRADELN ist ein bundesweiter 
Wettbewerb, bei dem es darum geht, 21 
Tage lang möglichst viele Strecken, sei 

es zur Arbeit oder in die Schule, zum 
Einkaufen oder für Ausflüge - mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es 
egal, ob man bereits jeden Tag radelt 
oder bisher eher selten mit dem Fahr­
rad unterwegs ist. Jeder Kilometer zählt! 

Jede und jeder kann ein STADTRA­
DELN-Team gründen bzw. einem Team 
beitreten, um beim Wettbewerb teilzu­
nehmen. 

STARTSCHUSS IST AM 6. MAI – MACHEN 
SIE MIT! Wir freuen uns über zahlreiche 
Radlerinnen und Radler! 

In wenigen Schritten können Sie sich 
für das STADTRADELN registrieren:
1. Melden Sie sich unter http://www.
stadtradeln.de an oder laden Sie  
die Stadtradeln-App herunter –  
https://www.stadtradeln.de/app/ 

2. Wählen Sie Bayern als Bundesland 
und Bubenreuth als Kommune aus. 

3. Gründen Sie ein Team  am Arbeits­
platz, im Verein, im Familien- oder 

Freundeskreis … (Hinweis: Ein neues 
Team kann ab 2 Personen gegründet 
werden.)

Alle, die kein eigenes Team gründen 
wollen, können sich einem vorhande­
nen Team anschließen oder einfach im 
offenen Team Bubenreuth mitradeln.

4. Ergänzen Sie Ihre Nutzerdaten und 
schließen Sie die Registrierung ab.

5. Losradeln: Ab dem 6. Mai tragen Sie 
alle geradelten Kilometer entweder 
auf der Homepage unter https://www.
stadtradeln.de/bubenreuth ein oder 
die gefahrenen Kilometer werden au­
tomatisch durch die Stadtradeln-App 
getrackt. 

Weitere Infos finden Sie unter  
https://www.stadtradeln.de/home � 
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Bitte Termin vormerken:
Samstag, 6. Mai – Auftakt-
veranstaltung mit Stern-
fahrt nach Herzogenaurach 

Die Fahrradmesse in Herzogenaurach 
bildet den Auftakt für die STADTRA­
DELN-Saison 2023. Ob Fahrradbera­
tung, Probefahrten, praktisches Zube­
hör, Infos zu Fahrradtouren und 
Sicherheit oder Vereinsaktivitäten – 
alles dreht sich an diesem Tag rund 

ums Rad. Link und QR-Code zur Fahr­
radmesse Herzogenaurch: https://
www.herzogenaurach.de/entdecken/
feste-maerkte-und-messen/fahrradmesse

Die Sternfahrt der teilneh­
menden Gemeinden führt 
direkt zur Fahrradmesse. 
Dort erfolgt um 12 Uhr die 
offizielle Begrüßung aller 

Radlerinnen und Radler und damit der 
Startschuss für den Aktionszeitraum 
STADTRADELN.

Wir laden Sie sehr herzlich ein, ge-
meinsam als Gruppe am 6. Mai nach 
Herzogenaurach zu radeln. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Rathaus in Buben-
reuth. 

Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung bis Montag, 1. Mai 2023, un­
ter veranstaltungen@bubenreuth.de

Alle Infos finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.bubenreuth.de/
stadtradeln-2023� 

„Welche Bedarfe sollen gedeckt 
werden?“
Diese Frage beleuchteten Dr. Volker 
Salm, Salm & Stegen – Georgraphen 
und Stadtplaner, und Wilhelm Weiss­
becker, Kommunale Wirtschaftsbera­
tung, in ihren Vorträgen.

Für den Landkreis Erlangen-Höchstadt 
und die Gemeinde Bubenreuth werden 
Bevölkerungszuwächse vorausberech­
net. Der zusätzliche Bedarf an Wohn­
raum entsteht sowohl durch Einwoh­
nerzuwächse (Zuzug) als auch durch 
Veränderung der Haushaltsstrukturen. 

Die Gemeinde Bubenreuth wird von 
der Landesregierung als eine der weni­
gen Gemeinden in (Nord)-Bayern so­
wohl als „Raum mit erhöhtem Woh­
nungsbedarf“ als auch als „Gebiet mit 
einem angespannten Wohnungsmarkt“ 
eingestuft. Kriterien für diese Einstu­
fung sind u.a. überdurchschnittlich 
stark steigende Mietpreise, hohe Miet­
belastungsquote, unzureichende Neu­
bautätigkeit, bereits vorhandenes 
Wohnungsdefizit, zu geringe Fluktuati­
onsreserve (Leerstand unter 3 Pro­
zent).

Veränderte Zusammensetzung der 
Bubenreuther Bevölkerung 2019 bis 
2033 (ohne Posteläcker)
(Quelle Landesamt für Statistik, De-
mographiespiegel Bayern)

Gemäß Bayerischer Landesbodenkre­
ditanstalt werden „junge Alte zwischen 
65 und 75 Jahren“ künftig eine der 
wichtigsten Nachfragegruppen auf 
dem Wohnungsmarkt („Wohnen im Al­
ter“) Es ist eine sinkende Nachfrage 

nach dem klassischen Eigenheim vor­
handen. Dem könne dadurch gegenge­
steuert werden, in dem alternative 
Wohnformen für junge Familien / jun­
ge Menschen angeboten werden. 

Es zeichnet sich ein konstanter bis 
steigender Bedarf in der Kinderta­
gesbetreuung (KIGA) und in der schuli­
schen Betreuung (Grundschule, Ganz­
tag) ab. Als mindestens gleichbleibend 
wird der Bedarf in der Kindertagesbe­
treuung (Krippe) bezeichnet.

Aus der Bevölkerungsentwicklung und 
dem jetzigen Wohnungsbestand kann 
als Fazit abgeleitet werden, dass in Bu­
benreuth ein Bedarf besteht an (be­
zahlbarem) Mietwohnraum, kleineren 
Grundrissen (vor allem 2 – 3 Raum-Woh­
nungen) und an altersgerechten Wohn­
formen.

Dr. Salm wies darauf hin, dass nach 
den Vorgaben der Landesplanungsbe­
hörde und der Genehmigungsbehör­
den u.a. die Grundsätze eines flä­
chensparenden Bauens zwingend zu 

berücksichtigen sind. Auch habe eine 
Innenentwicklung Vorrang – diese Vor­
aussetzungen erfülle das Areal Postel­
äcker. 

„Herausfordernde wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen“
Wilhelm Weissbecker beleuchtete die 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
des Projektes Posteläcker. Sein Ergeb­
nis: „Es ist kein Projekt, an dem ein In­
vestor einen ‚goldenen Gewinn‘ macht, 
das Projekt rechnet sich nur als Gan­
zes.“ Weissbecker bescheinigte dem 
Projekt, dass es „gut in die Zeit passt 
und große Vorteile für die Bürgerinnen 
und Bürger von Bubenreuth bietet“. 

Es entsteht eine hohe Zahl an EOF-ge­
fördertem Wohnraum, die größer ist 
als der Anteil der frei finanzierten Ein­
heiten. „Gemeinsam mit einer Nahver­
sorgung mit Handels- und Dienstleis­
tungsangeboten und Wohnformen für 
Leben und Wohnen im Alter bietet der 
zukünftige Standort Posteläcker eine 
hohe Aufenthaltsqualität“, so der 
Wirschaftsökonom Weissbecker.

Fortsetzung der Titelseite „Großes Interesse beim Bürgerforum ‚Posteläcker‘“
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Das Konzept „Pflegeheim“ ist aufgrund 
moderner, zeitgerechter Grundrisse 
und die Kombination mit betreutem 
Wohnen im Alter attraktiv für einen 
Betreiber. Außerdem bietet der in un­
mittelbarer Nähe des Pflegeheimes 
entstehende, bezahlbare Wohnraum 
für Pflegekräfte einen großen Stand­
ortvorteil.

„Was soll baulich geschehen?“ 
Areal Posteläcker – bunt, gemein-
schaftlich grün
Architekt und Stadtplaner Professor 
Dipl.-Ing. Manuel Bäumler von der TU 
Dresden begeisterte die Besucherin­
nen und Besucher mit seinem Vortrag, 
bei dem er die vier Bebauungsvarian­
ten ausführlich vorstellte. 

Professor Bäumler erklärte, bei der Er­
stellung der Bebauungsvarianten wa­
ren ihm folgende Aspekte besonders 
wichtig. „Das sind zum einen die Men­
schen, die dort wohnen. Wir wollten 
städtebauliche Formen finden, die die 
Gemeinschaft fördern. Das Gebiet soll 
nicht nur ein Wohnquartier werden, es 
soll den Menschen auch die Möglich­
keit gegeben werden, hier zu leben, 
sich zu versorgen und die Freizeit hier 
zu verbringen.“

Diesen Anforderungen habe das Büro 
Bäumler & Schellenberg mit den vor­
liegenden Varianten einen „Raum ge­
geben“.

Professor Bäumler betonte, das Pro­
jekt Posteläcker sei durch seine kli­
magerechte und nachhaltige Bauweise 
und den modellhaften Charakter ein 
„Leuchtturmprojekt“. Es werde Wert 
gelegt auf eine „abwechslungsreiche, 
vielfältige Architektur und Fassaden­
gestaltung.“ 

Bei der Erstellung der Varian­
ten wurde darauf geachtet, 
Übergänge zur Bestandsbe­
bauung in der Birkenallee, Mo­
zartstraße und Frankenstraße 
zu gestalten. 

Ökologische Aspekte wie 
Gründächer und Fassaden­
begrünung für erhöhte Biodi­
versität sowie Beschattung 
und Kühlung wurden ebenso 
bedacht wie die Nutzung re­
generativer Energiequellen. 
Bei allen vier Bebauungsvari­
anten sind große Grünberei­
che geplant.

„Eine schöne Nachbarschaft wird dort 
entstehen“, versprach Professor Bäum­
ler den Bürgerinnen und Bürgern.

Freiraumgestaltung
Landschaftsarchitekt Jürgen Wollborn 
stellte die Gestaltung des Außenberei­
ches vor. Bei den Planungen werde be­
sonderer Wert auf „Sozialer Zusam­
menhalt und Teilhabe“, „Gesundheit 
und Lebensqualität“, „Biologische Viel­
falt und Natur erleben“, „Klimaanpas­
sung und Resilienz“ sowie „Nachhaltig­
keit und Ressourceneffizienz“ gelegt, 
betonte Jürgen Wollborn. Daher wer­
den beim Projekt Posteläcker viele 
Grünflächen mit Bäumen, Wasserflä­
chen und Aufenthaltsflächen einge­
plant.

So soll auch der auf dem Areal Postel­
äcker vorhandene, alte Baumbestand 
erhalten und in die Quartiersentwick­
lung einbezogen werden.  

Themeninseln
Nach den Fachvorträgen konnten sich 
die interessierten Bürgerinnen und 

Bürger an vier Themeninseln weiterge­
hend informieren, sich mit den Planern 
austauschen und ihre Kommentare 
und Anregungen an Pinwände heften. 

1.	�Städtebau und Freianlagen (Aus-
stellung der Varianten mit Model-
len) Prof. Dipl.-Ing. Manuel Bäumler, 
Schellenberg + Bäumler Architekten 
GmbH / WLG Wollborn Landschafts­
architekten PartGmbH
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2.	�Wohnraumbedarf und Infrastruktur 
Salm & Stegen, Geographen und 
Stadtplaner PartG /  Dipl. oec. Wil­
helm Weissbecker, Consultant – 
Wirtschaftsmediator

3.	�Technische Erschließung / Bauleit-
planverfahren Grosser-Seeger & 
Partner mbB, Landschaftsarchitek­
tur & Stadtplanung / SRP Schneider 
& Partner, Ingenieur-Consult GmbH

4.	�Besonderheiten einer innovativen 
Quartiersentwicklung Schulheiß 
Projektentwicklung AG

RATHAUS AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Schlussrunde mit moderiertem Rundgang
Es fand eine intensive Meinungsäuße­
rung statt, stellte Moderator Wolfgang 
Grubwinkler am Ende der mehr als 
fünf Stunden dauernden Veranstal­
tung fest.

Stichpunktartig sprach er in der Ab­
schlussrunde die Themen an, die den 
Bürgerinnen und Bürgern besonders 
am Herzen lagen: 

	y Planungen zur Infrastruktur noch 
vor Bezug der Posteläcker durch­
führen

	y zur „Technischen Erschließung“: 
Energiekonzept, Mobilitätskonzept 
(genügend Fahrradabstellplätze, 
Carsharing, alternative Mobilitäts­
formen), Frischluftschneisen ein­
planen, Wassermanagement

	y bei den Freianlagen werden Ver­
sammlungsräume und Treffpunkte 

im Freien gewünscht
	y Wie viele EOF-geförderte Wohnein­
heiten sind vorgesehen?

	y Baustellenmanagement: Zeitpunkt 
Baubeginn und Bauende, Bauver­
kehr, Baulärm, Schmutz

	y Gibt es weitere Bauabschnitte?
	y Wann können Wohnungen bezogen 
werden? Wo soll man sich anmel­
den?

	y „Ich freue mich darauf“

„Die gesammelten Rückmeldungen 
werden ausgewertet, dokumentiert 
und an den Gemeinderat sowie die 
Planungsbüros weitergegeben, um sie 
in den weiteren Planungsprozess ein­
zubauen“, versicherte der Moderator 
den Bürgerinnen und Bürgern.� 

Text und Fotos: Monika Eckert
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Die Bürgerbeteiligung im Verfahren Posteläcker
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Hilfestellung in Rentenangelegenheiten –  
besonderer Service der Gemeinde
Das Rentenrecht ist ein sehr komple­
xes Gebiet und daher führen Schreiben 
der Deutschen Rentenversicherung 
nicht selten zu Unsicherheit bezie­
hungsweise zu offenen Fragen.

Die Gemeindeverwaltung Bubenreuth 
bietet als besondere Serviceleistung 
Hilfestellung in Angelegenheiten der 
gesetzlichen Rentenversicherung an. 
Diese von der Gemeinde Bubenreuth 
freiwillig übernommene Aufgabe bie­
tet Ihnen als Bürgerservice die Mög­
lichkeit, rentenrechtliche Fragen in Ih­
rer Heimatgemeinde zu klären und 
auch Ihre Anträge hier zu stellen.

Was sind die Dienstleistungen der Ren- 
tenstelle?
	y Wir erstellen Auskünfte in Fragen 

der gesetzlichen Rentenversiche­

rung und sind somit Kontaktstelle 
zwischen der Deutschen Rentenver­
sicherung und deren Versicherten.

	y Wir helfen dabei, wenn Ihr Renten­
versicherungskonto nicht alle ren­
tenrechtlichen Zeiten enthält, die 
erforderlichen Formulare auszufül­
len, die Unterlagen beizufügen und 
an den Versicherungsträger weiter­
zuleiten.

	y Wir fertigen beglaubige Kopien ihrer 
Unterlagen, die beim Versicherungs­
träger vorgelegt werden müssen. 
Bitte immer Originale mitbringen!

	y Wenn Sie einen Rentenantrag stel­
len möchten, füllen wir mit Ihnen 
alle notwendigen Formulare aus 
und leiten diese an den zuständigen 
Rentenversicherungsträger weiter.

	y Des Weiteren geben wir Ihnen In­
formationen und Hilfestellung bei 

Hinterbliebenenrenten, freiwilliger 
Beitragszahlung, Versorgungsaus­
gleich, Kindererziehungszeiten, aus- 
ländischen Rentenanträgen, Unfall­
einvernahmen für Renten- und 
Unfallversicherungen, eidesstatt­
lichen Erklärungen für Renten- und 
Unfallversicherungen sowie Aner­
kennung von Zeiten nach dem 
Fremdrentengesetz.

Alle diese Dienstleistungen sind für 
Sie kostenfrei!

Bitte melden Sie sich für einen Bera-
tungstermin bei Frau Svenja Meiners.

Tel.: 09131 / 88 39 13
Fax: 09131 / 88 39 22
E-Mail: s.meiners@bubenreuth.de � 
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Ostern steht vor der Tür 
In der Gemeindebücherei gibt es zahl­
reiche Bücher mit Inspirationen für 
eine kreative Osterzeit, Sach- und Bas­
telbücher dazu auch eine ganze Reihe 
neue Bilderbücher mit Geschichten 
rund um Ostern.

Christina Schinagl, die seit 2013 mit ei­
nem eigenen Blog unterwegs ist, lädt 
in Das fröhlich-bunte Osterbastel-
buch mit schnellen und einfachen 
Bastelideen die ganze Fa­
milie zum Basteln ein. Ob 
putziger Osterhase mit 
Pompon-Schwänzchen , 
hübsche Schneeglöckchen 
aus Eierkartons oder ein 
lustiges Karotten-Kegel­
spiel – schon für Kinder ab 
vier Jahren gibt es hier 
Schritt-für-Schritt-Anleitun­
gen für tolle Bastelprojekte 
mit unterschiedlichen Materialien.

Aus dicker Pappe sind die beiden Bü­
cher Fünf kunterbunte Osterküken 
von Carla Felgentreff und Hopp, hopp, 
kleiner Osterhase! von Dagmar Henze 
und eignen sich deshalb schon für die 
Allerkleinsten.

Bald ist Ostern und es 
wird höchste Zeit, die 
Ostereier zu bemalen. 
Die fünf kleinen Küken 
schnappen sich Pinsel 
und Farbe und legen so­
fort los. Das erste Küken 
malt sein Ei blau an wie 
das Meer. Das zweite 
Küken pinselt mit sei­
nem allerliebsten Grün. 
Rote Herzen bekommt 
das Ei von Küken Nummer drei. Und 
Küken Nummer vier gefällt Gelb wie die 
Sonne am besten. Aber was macht das 
fünfte Küken? Das bemalt sein Ei ein­
fach kunterbunt ‒ schließlich mag es 
alle Farben. Jetzt kann Ostern kom­
men!

Emil, der kleine Oster­
hase, hat verschlafen! 
Die Allerkleinsten dür­
fen ihm beim Anziehen, 
Ohrenbürsten und Eier­
bemalen helfen. Einfach 
über die Seiten strei­
chen, auf das Buch pus­
ten, es kippen oder dre­

hen. Es ist ganz einfach und 
macht Riesenspaß! Und der 
kleine Osterhase freut sich: 
Denn die Eier landen recht­
zeitig im Osternest. Auf je­
der Seite gibt es viele tolle 
Details, die zum Entdecken 
�einladen und Sprache för­
dern.

Ein lustiges Abenteuer auf dem Bau­
ernhof erleben wir mit Julia Bierkandt, 
Mascha das Betrügerhuhn. Mascha ist 
ein Huhn und lebt auf einem idylli­
schen Bauernhof. Schön ruhig ist es 
dort. Es riecht gut. Und die Tiere sind 
freundlich zueinander. Eines Tages 

aber erwischt Mascha 
die Bäuerin dabei, wie 
sie Eier aus dem Hüh­
nerstall mopst und in 
einem großen Korb zum 
Markt bringt. Dahin ver­
schwinden also ihre Eier 
– unerhört! Dem gilt es, 
Einhalt zu gebieten. Und 
zwar sofort. Notfalls 
auch mit Schummeln! 
So grübelt Mascha, tüf­

telt und näht und entwirft einen per­
fekten Plan.

Die Eier sind weg! heißt es auch in Cee 
Neuderts neuem Band von Henri und 
Henriette. Endlich ist der Frühling da! 
Die Vögel zwitschern, in Henris Garten 

sprießen die Blumen 
und Henriette legt ein 
Ei nach dem anderen. 
Aber was ist das? Eines 
Morgens sind die Eier 
alle weg. Spurlos ver­
schwunden! Henri 
macht sich sofort auf 
die Suche, begleitet 
vom Schwein, das sich 

große Sorgen um seinen geliebten 
Pfannkuchen macht. Die Spur führt 
einmal über den ganzen Bauernhof, 
zum Dorfweiher und sogar in den gro­
ßen Wald. Niemand ahnt, dass der 
Bauer etwas mit dem Verschwinden 
der Eier zu tun hat und für den ganzen 
Hof eine Riesenüberraschung plant.

Und was macht ein Weihnachtsdrache, 
dem langweilig ist? Das erzählt Tobias 
Goldfarb in Spekulatius und Bammel-
chen, der Osterhase. Spekulatius 
langweilt sich. Es ist noch sooo lange 
hin bis Weihnachten. Doch da kommt 
die alte Möwe Krakra auf der Weih­
nachtsinsel vorbeigeflogen. Sie erzählt 
Spekulatius von dem kleinen Osterha­
sen Bammelchen, der so viel Angst da­
vor hat, beim Eierverstecken entdeckt 
zu werden, dass er kein Osterhase 
mehr sein will. Von Ostern hat Speku­
latius noch nie etwas gehört. Aber er 
möchte Bammelchen gerne helfen. Mit 
Krakra macht er sich auf den Weg, um 
den kleinen Hasen zu finden. Eier ver­
stecken kann doch nicht so schwer 
sein!

Tarzan ist ein Pudel. Zusammen mit 
seiner Freundin, Huhn Zilli, und seinem 
Freund, Hase Momme, erlebt er jeden 
Tag tolle Abenteuer. Bis Zilli und Mom­
me eines Tages in die Osterwerkstatt 
gehen. Und dort gilt: Kein Zutritt für 
Pudel. Ojemine! Warum eigentlich 
nicht? Und viel wichtiger: Lässt sich 
das vielleicht ändern? Tarzan wäre 
nicht Tarzan, wenn er nicht versuchen 
würde, das herauszufinden. Gemein­
sam mit Zilli und Momme ergründet er, 
wo der Hase im Pfeffer liegt. Dann hat 
er eine zündende Idee … Welche, das 
erfahren wir in Tarzan will zur Oster-
werkstatt von Barbara Iland-Ol-
schewski.
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Auch in Hase Hibiskus und der 
Schnupfenschnäuz von Gün-
ther Jakobs helfen Freunde in 
der Not. Tom Bär hat eine Er­
kältung. Er fühlt sich schlapp 
und seine Nase läuft. Während 
er sich fragt, wohin die Nase 
denn läuft, besorgt Hase Hibis­
kus ihm Kräutertee und ein Er­
kältungsbad. Als Maxi Maus 
und die anderen Freunde auf­
tauchen und fälschlicherweise Hase 
Hibiskus für den Kranken halten, ist 
das Chaos wieder einmal perfekt. Denn 
jeder kennt ein ganz besonderes Haus­
mittel, das gegen Schnupfenschnäuz 
hilft. Und Hase Hibiskus? Der kann sich 
nicht wehren und muss alles über sich 
ergehen lassen.

Wir erinnern uns an Klara Gluck, die so 
traurig ist, weil aus ihrem einzigen Ei 
kein Küken geschlüpft ist. Aber Klara 
gibt nicht auf: Sie beschließt, alle ver­
waisten Eier dieser Welt zu adoptieren. 
Eine abenteuerliche Reise führt sie 
über das weite Meer, von Dorf zu Dorf, 
durch riesige Städte, über Berge und 
Täler und durch dunkle Höhlen. Sie 
überwindet Feuer, Sturm und Eis und 
sie findet viele Eier, in allen Größen 
und Farben! Wieder daheim beginnt 
Klara Gluck, den großen Eierberg aus­
zubrüten. Und endlich ist es so weit, 
die Eier knacken und krachen und ge­
hen auf und Klara Gluck staunt nicht 
schlecht, was da so alles schlüpft… In 
Klara Gluck und ihre Kinder erzählt 
Emma Levey die Geschichte weiter. 
Klara Glucks Kinder sind groß gewor­
den. Eine richtige Großfamilie ist ent­
standen, bei der immer Hochbetrieb 
herrscht und vieles drunter und drü­
ber geht. Klara hat ein riesengroßes 
Herz, und sie ist überglücklich, ihrer 
bunten Kinderschar ein schönes Zu­
hause bieten zu können. Doch eines 
Tages ist es so weit: Die Kinder müssen 
ihr Nest verlassen. 

Besonderer Tipp
Johannes Wilkes, 
Das kleine Franken-Buch

Wenn hoffentlich milde 
Temperaturen und schönes 
Wetter an Ostern alle nach 
draußen locken, so lässt 
sich ein Ausflug ins fränki­
sche Umland trefflich mit 
Johannes Wilkes‘ humorvol­

lem Sachbuch begleiten, das jetzt in 
einer erweiterten Neuausgabe mit 12 
neuen Kapiteln erschienen ist. Franken 
hat tausend Gesichter. Johannes Wilkes 
fügt sie wie Mosaiksteinchen zu einem 
faszinierenden Bild fränki­
scher Vielfalt zusammen. Sei­
ne humorvolle Entdeckungs­
reise macht nicht nur Station 
bei landschaftlichen Beson­
derheiten, außergewöhnli­
chen Kulturschätzen oder ku­
linarischen Köstlichkeiten, 
sondern weiß auch von Ritu­

alen, Symbolen und einschlägigem 
Liedgut zu berichten. Gewitzt nähert er 
sich der fränkischen Seele, dem eigen­
willigen Charme und den sprachlichen 
Finessen. Und lässt nicht zuletzt Philo­
sophen, Dichtern, Wissenschaftlern, 
Erfindern, Politikern und Sportlern mit 
fränkischen Wurzeln Raum.

Vorlesestunde für Kinder
Am Donnerstag, 20. April, 16 - 17 Uhr 
findet wieder eine Vorlesestunde für 
Kinder in der Bücherei statt. Die Teil­
nahme ist auf 10 Kinder beschränkt. 
Wir bitten um Voranmeldung per Email 
unter buecherei@bubenreuth.de.

Wanderausstellung  
noch bis 21. April
Die Titel der Wanderausstellung „Ge­
meinsam für die Zukunft!“ können noch 
bis 21.04. in der Gemeindebücherei an­
geschaut und ausgeliehen werden.

Bücherbasar zum Welttag 
des Buches
Am 23. April ist Welttag des Buches! 

1995 hat die UNESCO diesen 
Tag ausgerufen. Die UN-Orga­
nisation für Kultur und Bil­
dung hat sich dabei von dem 
katalanischen Brauch inspi­
rieren lassen, zum Namenstag 
des Volksheiligen St. Georg 
Rosen und Bücher zu ver­
schenken. Über diesen Brauch 

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS AKTUELL

Die Wanderausstellung „Gemeinsam für die Zukunft“!
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Die Flüchtlingsinitiative beteiligte sich 
auch in diesem Jahr beim Frühlings­
markt des Vereins für Nachhaltigkeit 
am 12. März mit einem eigenen Stand. 
Dort fand ein sogenannter „Kleider­
tausch“ statt und einige ukrainische 
Bewohnerinnen der Notunterkunft 
verkauften genähte und gestrickte 
Frühlingshasen und filigrane Zeich­
nungen mit Ostermotiven. 

Das Konzept des „Kleidertausch“ 
schien vielen Menschen noch kein Be­
griff zu sein, denn einige reagierten 
erstaunt, dass sie auch etwas mitneh­
men durften, obwohl sie nichts ge­
bracht haben. Leider begann es an 
dem recht kalten Tag gegen Mittag 
auch noch zu regnen, so dass einige 
Besucher*innen den Markt wieder ver­
ließen. Insgesamt gesehen wurde der 
Stand aber bis zum Marktende am 
Nachmittag gut angenommen, denn 
viele Kleidungsstücke fanden neue Be­
sitzer*innen und es wurden auch eini­
ge Bilder bzw. Handwerkswaren der 
Ukrainerinnen verkauft. Grundsätzlich 
ist es auch schön, wenn sich auf diese 
Weise Gespräche zwischen den Ge­
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hinaus hat der 23. April auch aus einem 
weiteren Grund besondere Bedeutung: 
er ist der Todestag von William Shake­
speare und Miguel de Cervantes. In 
Deutschland hat sich der Welttag des 
Buches mittlerweile als eine Art bun­
desweites Lesefest etabliert. In diesem 
Jahr fällt dieser Tag auf einen Sonntag, 
aber vielleicht gibt das ja den Anstoß 
für Sie, in unserem Katalog zu stöbern 
und dann einmal wieder in die Bücherei 
zu kommen. Ganz herzlich laden wir ab 
Montag, 24.04., zu einem Frühlingsbü-
chermarkt im Foyer ein.

Hinweise auf der Homepage
Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen 
und Terminen finden Sie auch immer 

auf der Startseite der Bücherei auf der 
Homepage der Gemeinde Bubenreuth 
www.bubenreuth.de unter Leben in 
Bubenreuth – Gemeindebücherei. Un­
ter dem Stichwort Online Mediensu-
che finden Sie dort unseren Medienka­
talog. Hier können Sie sich auch über 
Neuerwerbungen informieren und ge­
gebenenfalls vorbestellen bzw. auch 
von Ihnen ausgeliehene Medien ver­
längern. Bücher, die wir selbst nicht im 
Bestand haben, lassen sich möglicher­
weise per Fernleihe über den Biblio­
theksverbund frankenfindus beschaf­
fen. Über den Link Onleihe werden Sie 
weitergeleitet zu „eMedienBayern“ und 
damit zur Möglichkeit der elektroni­
schen Ausleihe von eMedien.

Barbara Willers
Gemeindebücherei 

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Am Freitag, 07.04. (Karfreitag) sowie 
vom 10.04. bis 14.04. ist die Bücherei 
geschlossen.� 

FLÜCHTLINGSINITIATIVE
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flüchteten und Bubenreuther*innen 
entwickeln. 

Was sonst noch geschah:
Wie in den vorausgegangen Berichten 
hier erwähnt, wurden 40 junge Männer 
Bubenreuth zugeteilt und zogen in die 
Notunterkunft ein. Dankenswerterwei­
se hat sich das Drogerieunternehmen 
dm hier unbürokratisch an der Bereit­
stellung von am Anfang dringend be­
nötigten Hygieneartikel beteiligt. Mo­
mentan werden auch wieder Fahrräder 
benötigt, wer also einen Drahtesel 

entbehren kann, kann den geflüchte­
ten Menschen eine große Freude ma­
chen und zur Mobilität verhelfen. Na­
türlich freuen wir uns auch weiterhin 
über Mithilfe bei der Organisation von 
Aktionen der Flüchtlingsinitiative oder 
finanzielle Spenden! Und natürlich sa­
gen wir auch wieder ein herzliches 
Dankeschön für alle Unterstützung 
und Spenden.
Inger Holndonner

Kontakt der Flüchtlingsinitiative:
anschmoll@kabelmail.de
oder kathrin.goerlitz@me.com� 

Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur Online-Vortragsreihe 

„Energie-, Mobilitäts- und Wärmewende  
einfach selber machen!“
In unserer Online-Vortragsreihe geben 
wir Anleitungen dazu, wie jeder Einzel­
ne mit Hilfe der Photovoltaik, Batterie­
speichern, Wärmepumpen, Dämm-
Maßnahmen und der Elektromobilität 
einen oder mehrere Schritte für die 
Energie-, Wärme- und Mobilitätswen­
de gehen und dabei auch noch Geld 
sparen kann. 

An den Vorträgen kann jeder bequem 
online von zu Hause aus teilnehmen.  
Eine weitere gute Nachricht: Die Teil­
nahme an den Vorträgen ist kostenlos!

Folgende Themen stehen an nachfol­
genden Mittwoch Abenden um 19:30 
Uhr auf der Agenda:

6. April 2022: 
Photovoltaik lohnt sich – Solarstrom 
vom Dach, für Mieter und Eigentümer, 
mit und ohne Speicher

13. April 2022:
Balkonsolaranlagen – Was bringen 
sie? Was ist zu beachten?

20. April 2022: 
Batteriespeicher für Photovoltaik – 
Wie sind sie zu dimensionieren? Was 
dürfen sie kosten?

27. April 2022: 
Heizungsmodernisierung mittels 
Wärmepumpen – Wie funktionieren 

Wärmepumpen? Weshalb funktionie­
ren Wärmepumpen auch in Bestands­
gebäuden und Häusern ohne Fußbo­
denheizung? Wie sehen Beispiele aus 
der Praxis aus? Welche Kosten und 
Förderungen sind zu erwarten? Worauf 
muss ich bei der Planung des Hei­
zungstauschs und der Auftragsverga­
be achten?

Details und die Links zur Anmeldung 
gibt es hier: www.energiewende-erlan­
gen.de/veranstaltungen/ 

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und 
wichtigen Ankündigungen zur Energie­
wende und dem Klimaschutz in der Re­
gion verpassen wollen, dann abonnie­
ren Sie einfach unseren Newsletter 
unter: www.energiewende-erlangen.
de/Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de

Bürgerinnen und Bürger können sich 
kostenlos von Photovoltaik-Experten 
beraten lassen
Der Landkreis Erlangen-Höchstadt will 
seine Bürgerinnen und Bürger unter­
stützen, mit Hilfe der Photovoltaik 
CO2-freien Strom selbst zu erzeugen 

und damit ihre Stromkosten zu redu­
zieren und zum Klimaschutz beizutra­
gen.

Im Rahmen des Wattbewerb ERH bie­
tet der Landkreis in Zusammenarbeit 
mit dem Energiewende-ER(H)langen 
e.V. jeweils einmal im Monat Photovol­
taik-Sprechstunden für alle Bürgerin­
nen und Bürger an.

Beratungstermine jeweils am letzten 
Freitag im Monat von 14.00 Uhr – 18.00 
Uhr (mit Ausnahmen im Dezember – 
15. Dezember)

Es werden jeweils Beratungs-Slots von 
25 Minuten vergeben. Die Beratung fin­
det entweder online per Video-Chat 
oder telefonisch statt. Bei telefoni­
scher Beratung muss eine Festnetz­
nummer im bundesdeutschen Netz 
angegeben werden. Die Beratung per 
Video-Chat findet über das Tool Big-
Blue-Button statt. Ein Test der Platt­
form kann unter folgendem Link durch­
geführt werden: https://test.
bigbluebutton.org

Anmeldung erforderlich
Eine vorherige Anmeldung ist erforder­
lich. Bürgerinnen und Bürger können 
sich im Landratsamt bei den Klima­
schutzbeauftragten des Landkreises 
anmelden: Ulrike Saul unter der Tele­
fonnummer 09131 803 1276.� 
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Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN

Pflichtumtausch: 

Papierführerscheine der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 bis 
spätestens 19. Januar 2024 in Kartenführerschein tauschen
Alle Führerscheine, die vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden, müssen 
in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Kartenführer­
schein umgetauscht werden. Weil das 
so viele Führerscheine betrifft, findet 
der Pflichtumtausch gestaffelt bis 2033 
statt. 

Die Umtauschfrist für Papierführer­
scheine der Geburtsjahrgänge 1953 - 
1964 ist bereits abgelaufen. Betroffe­
ne, die die Umtauschfrist versäumt 
haben, riskieren ein Verwarngeld und 
werden nochmals aufgerufen, umge­
hend einen Antrag auf Umtausch zu 
stellen. 

Aktuell müssen die Geburtsjahrgänge 
1965 - 1970, die einen rosa oder grauen 
Papierführerschein besitzen, den Füh­
rerschein tauschen. Hier läuft die Um­
tauschfrist noch bis 19.01.2024. 

Die Führerscheinstelle des Landkrei­
ses ruft alle Betroffenen auf, möglichst 
zeitnah einen Antrag auf Umtausch zu 

stellen. Das Formular dafür gibt es in 
den Rathäusern und beim Landrats­
amt in Erlangen und Höchstadt sowie 
unter https://www.erlangen-hoechstadt.
d e / b u e r g e r s e r v i c e /a - b i s - z / 
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/.  

Antragstellung 
Den ausgefüllten Antrag mit Kontroll­
blatt für Bild und Unterschrift reichen 
Betroffene bitte mit einem aktuellen 
biometrischen Lichtbild (nicht älter als 
ein Jahr) und einer Kopie von Ausweis 
und Führerschein (jeweils Vorder- und 
Rückseite) bevorzugt per Post bei der 
Führerscheinstelle des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt, Nägelsbachstr. 1, 
91052 Erlangen, ein. 

Es besteht auch die Möglichkeit, den 
Antrag (vorab) online über das Bürger­
serviceportal des Landkreises Erlan­
gen-Höchstadt zu übermitteln. 

Für den Umtausch fallen im Regelfall 
Gebühren von 25,30 Euro an – hierüber 
ergeht nach Antragstellung eine Kos­

tenrechnung und sobald der neue Füh­
rerschein vorliegt, eine Abholbenach­
richtigung per Post. 

Die Bearbeitungszeit hängt vom An­
tragsaufkommen und den Lieferzeiten 
der Bundesdruckerei ab. Derzeit dau­
ert es im Regelfall 4 bis 6 Wochen.

Weitere Informationen zum Führer­
scheinpflichtumtausch, insbesondere 
zu den Umtauschfristen der übrigen 
Geburtsjahrgänge bzw. unbefristeten 
EU-Kartenführerscheine, erhalten Sie 
unter https://www.erlangen-hoechstadt.
d e / b u e r g e r s e r v i c e /a - b i s - z / 
umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/. 

Ein Infoflyer liegt in den Rathäusern 
und im Landratsamt in Erlangen und 
Höchstadt aus. 

Die Führerscheinstelle bittet alle Per­
sonen, die nicht von der Umtauschfrist 
bis 19.01.2024 betroffen sind, sich mit 
der Antragstellung an der für sie gel­
tenden Frist zu orientieren.� 
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Alter und Vorsorge: Veranstaltungen der Volkshoch-
schule Erlangen im Frühjahr und Sommer 2023

Auch heuer bietet die Volkshochschule in ihrem 
umfangreichen Programm Frühjahr/Sommer 2023 
wieder vielfältiges praktisches und rechtliches 
Wissen zu seniorenpolitischen Themen an und 
vermittelt damit mehr Sicherheit bei den Verände­
rungen, die das Alter mit sich bringt.

Alle im Folgenden aufgezeigten Veranstaltungen 
sind kostenfrei. Sie finden in Erlangen statt. Leider 
sind nicht alle Veranstaltungsorte barrierefrei zu­
gänglich. Bitte beachten Sie die Hinweise.

In allen Fällen ist vorab eine Anmeldung erforder-
lich.

Die notwendigen Informationen und ein Anmelde­
formular finden Sie im Programm der vhs, das als 
Broschüre z.B. im Foyer des Bubenreuther Rathau­
ses aufliegt oder in der vhs: Friedrichstraße 19 - 21, 
91054 Erlangen. Telefon: 09131 862668
Ferner im Internet www.vhs-erlangen.de

Dienstag, 18.04.2023 10.00 – 11.30 Uhr 
Die Bestattungsvorsorge (Vortrag) 

Kurs- 
nummer 23S204020
Dozentin Ursula Diezel 
Ort Friedrichstr. 19, Historischer Saal    

91054 Erlangen 

„Jemand, der einen geliebten Menschen verloren 
hat, befindet sich in einer emotionalen Ausnahme­
situation. Auch jemand, der schon zu Lebzeiten für 
seine eigene Bestattung Vorsorge treffen will, trifft 
tiefgehende Entscheidungen. Sie fragen sich, wer 
sich zum Schluss um Ihre Angelegenheiten küm­
mern wird? Sie möchten Ihren Angehörigen diese 
Sorge abnehmen? An diesem Vormittag erhalten 
Sie alle wesentlichen Informationen rund um die 
Bestattung.“
In Kooperation mit dem Hospiz Verein Erlangen e.V. 

Mittwoch, 10. Mai 2023 19.00 – 20.30 Uhr
Die Pflegeversicherung (Vortrag) 

Kurs- 
nummer 23S204022
Dozentin Birgit Basten-Grimm 
Ort Friedrichstr. 17, Aula (nicht barrierefrei 

zugänglich), 91054 Erlangen 

„Der Mensch als Pflegefall – diese Vorstellung 
schieben viele weit von sich weg. Dabei kann es 
jeden treffen, in jedem Alter. Dann gilt es, Hilfe zu 
organisieren. Gut, wenn man dann schon in 
Grundzügen informiert ist, wo es Hilfestellung 
gibt, was auf einen zukommt und welche Ansprü­
che man als Pflegebedürftige*r bzw. als Angehö­
rige*r hat.“ 
In Kooperation mit dem Pflegestützpunkt Erlangen 

Mittwoch, 17. Mai 2023 18.00 – 20.00 Uhr 
„Lass Dich nicht unterkriegen!“ 
Wie können wir den „Ruhestand“ gut gestalten? 

Kurs- 
nummer 23Sw204033
Dozentin Elvira Werner 
Ort Friedrichstr. 17, vhs club  

INTERNATIONAL, 91054 Erlangen

„Neue Lebenssituationen mit ihren Herausforde­
rungen bewältigen wir am besten, wenn wir uns 
die Erkenntnisse der sog. Resilienz-Forschung 
nutzbar machen. Wichtig sind vor allem stabile 
emotionale Bindungen, unterstützende soziale 
Bindungen; Erfahrungen von Selbstwirksamkeit 
und sozialer Verantwortung, – am besten schon 
vorbeugend. Welche Möglichkeiten gibt es, diese 
Erkenntnisse in den Alltag zu übernehmen? Wie 
gestalten wir unsere Lebensumstände so, dass wir 
„den Jahren Leben geben“ können? Dazu gibt es 
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Beispiele und praktische Übungen und viel Raum 
für Ihre Fragen und Erfahrungen. Elvira Werner, Di­
plom-Psychogerontologin, freut sich auf die Be­
gegnung mit Ihnen!“
In Kooperation mit dem Seniorenbeirat 

Mittwoch, 21. Juni 2023 15.00 – 16.30 Uhr 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 
(Vortrag)

Kurs- 
nummer 23S204023
Dozent Richard Jost 
Ort Friedrichstr. 19, Historischer Saal    

91054 Erlangen 

„Durch Krankheit oder Unfall kann jeder von uns 
täglich mit der Situation konfrontiert sein, die ei­
genen rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr al­
lein erledigen zu können. Eine rechtzeitig erteilte 
Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung 
stellt sicher, dass die eigenen Wünsche und Vor­
stellungen auch dann Berücksichtigung finden, 
wenn man sich selbst nicht mehr dazu äußern 
kann. Es erleichtert Familien und Angehörigen, 

notwendige Entscheidungen im Sinne der Betrof­
fenen zu treffen.“
In Kooperation mit dem Betreuungsnetz Erlangen e.V. 

Donnerstag, 22. Juni 2023 19.00 – 20.30 Uhr
Digitaler Nachlass – Schon zu Lebzeiten vorsor-
gen (Vortrag)

Kurs- 
nummer 23S204106
Dozent Harald Lambert 
Ort Friedrichstr. 17, Aula (nicht barrierefrei 

zugänglich), 91054 Erlangen 

„Was passiert mit accounts, Profilen, Konten, 
Postfächern und Co., wenn man sich nicht mehr 
darum kümmern kann? Das Internet mit seinen 
vielfältigen Angeboten und Möglichkeiten ist in 
der heutigen Zeit praktisch nicht mehr wegzuden­
ken. Fast jeder besitzt ein Postfach im Internet, 
verwendet die sog. sozialen Medien oder wickelt 
diverse, alltägliche Transaktionen über das Inter­
net ab. Was passiert aber, wenn man sich selbst 
nicht mehr kümmern kann? Erhalten auch Bevoll­
mächtigte oder gesetzlich bestellte Vertreter Zu­

Veranstaltung im April
Mittwoch, 19. April

Halbtagesfahrt ins Frankenland
mit Mittagessen in Wilhelmsdorf, anschließend eine Fahrt durchs Frankenland

mit Kaffeetrinken in Pinzberg
Abfahrt 11 Uhr am Marienplatz, danach die bekannten Bushaltestellen. Rückkehr ca. 18 Uhr

***
Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.
Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.

Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen
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Beratungen rund um das Thema  
Pflege in Bubenreuth
Deutschland ist ein Land im demogra­
fischen Wandel. Die Verteilung der Al­
tersgruppen in der Bevölkerung verän­
dert sich und die Menschen werden 
immer älter – und mit dem Alter steigt 
auch das Risiko, zum Pflegefall zu wer­
den. Pflegebedürftigkeit bedeutet 
nicht nur einen gravierenden Ein­
schnitt im Leben der zu pflegenden 
Person, sondern vor allem auch für die 
pflegenden Angehörigen. Fragen und 
Belastungen treten auf, auf die man im 
normalen Lebensalltag gar nicht oder 
kaum vorbereitet ist.

Wir freuen uns, dass Frau Hadumot 
Scheidel angeboten hat, ehrenamtlich 
ab Oktober 2022 mit Rat, Tipps und 
Informationen Bubenreuther Bürge­
rinnen und Bürger in dem komplexen 
und für Laien nicht überschaubaren 
Bereich des Themas Pflege zu unter­
stützen. Die Beratung ist dabei kos­
tenfrei.

Als gelernte Gesundheits- und Kran­
kenpflegerin hat Frau Scheidel als 
Operationsschwester in der Uniklinik 
Erlangen und nach der Geburt ihrer 
Tochter in der ambulanten Kranken­
pflege gearbeitet. Nach ihren Weiter­
bildungen zur Praxisanleiterin, Wund­
managerin ICW (international curricu- 

lum wound) und Pflegeberaterin (§ 7a 
SGB XI) arbeitete sie bis zu ihrem Ru­
hestand im Juni 2022 beim Medizini­
schen Dienst Bayern.

Haben Sie Fragen zu:
	y Leistungen der Pflegeversicherung
	y Entlastungsmöglichkeiten und Zu­

schüssen von der Pflegeversicherung
	y Entlastungsbetrag und Abruf
	y Organisation der individuellen Pfle­

gesituation
	y Soziale Sicherung der Pflegeperson 

während der Pflege
	y Möglichkeiten, die Pflege und Ihren 

Beruf zu vereinbaren
	y Umgang mit herausforderndem Ver- 

halten in der Pflege
	y Harn- und Stuhlinkontinenz inkl. 

Hilfsmittel
	y Dekubitus und chronische Wunden
	y Demenz
	y Pflegebegutachtung durch den Me­

dizinischen Dienst 
	y Und, und, und...

Beratungsbesuche, die von der Pflege­
kasse, je nach erteiltem Pflegegrad 
halb- oder vierteljährlich angefordert 
werden, bietet Frau Scheidel nicht an. 
Das fällt in den Aufgabenbereich der 
Sozialdienste.

Zu rechtlichen Fra­
gen, die Pflege be­
treffend, wird Frau 
Scheidel nicht bera­
ten. Hier sollte sich 
der Hilfesuchende 
an die Verbrau­
cherzentralen, die 
UPD (unabhängige 

Patientenberatung Deutschland), den 
VdK oder einen Rechtsanwalt wenden.

Frau Scheidel ist erreichbar über die 
Telefonnummer 09131 / 88 39-0 bei 
der Gemeinde Bubenreuth. Dort kön­
nen Sie Ihre Telefonnummer hinterle­
gen, damit Frau Scheidel Sie zurückru­
fen und einen Beratungstermin mit 
Ihnen vereinbaren kann. Die Beratung 
erfolgt entweder telefonisch, auf 
Wunsch aber auch bei Ihnen zu Hause 
oder im Rathaus. Es entstehen Ihnen 
dabei keinerlei Kosten!

Frau Scheidel unterliegt der Schweige­
pflicht. Alle Daten und Informationen, 
die für eine Beratung erforderlich sind, 
werden absolut vertraulich behandelt.�
� 

Noch keine VGN 
App am Handy?
Jetzt scannen und 
im App-Store laden

Hol dir das Deutschlandticket 
in der VGN App Fahrplan & Tickets. 
Somit unterstützt du die Öffis in 
deinem VGN-Gebiet.

YOURSUPPORT
LOCAL DEALER

Das Deutschlandticket kann man 
ab dem offiziellen Verkaufsstart 
am Montag, 3. April 2023, für 49 
Euro im VGN Onlineshop und in der 
App VGN Fahrplan & Tickets erwer-
ben, ebenso in der NürnbergMO-
BIL-App der VAG, bei der infra fürth 
und im DB Navigator.

gang zu den Postfächern? Und 
was geschieht im Erbfall mit 
diesem „digitalen Nachlass“? 
Der Vortrag zeigt den aktuellen 
Stand zu diesem hochaktuel­
len Thema auf und vermittelt 
praktische Hinweise zur recht­
lichen Gestaltung hilfreicher 
Verfügungen, aber auch zu 
konkreten Umgangsformen mit 
den eigenen digitalen Daten 
und „Fußspuren“ im Internet.“

Wir sind uns sicher, dass Sie im 
riesigen Angebot der vhs, das 
mehr als 300 Druckseiten um­
fasst, bestimmt die eine oder 
andere lehrreiche, unterhaltsa­
me und informative Veranstal­
tung finden werden.

Ihre Seniorenbeauftragten

Manfred Winkelmann, 
Hans-Jürgen Leyh� 
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Heimat.Erlebnistag 2023 
Am Sonntag, dem 21. Mai 2023, initi­
iert das Heimatministerium gemein­
sam mit dem Bayerischen Landesver­
ein für Heimatpflege e.V. und den 
Bezirken einen „Heimat.Erlebnistag“. 
In ganz Bayern sollen für alle Bürge­
rinnen und Bürger Aktionen, Führun­
gen und Vorträge zu Heimatthemen 
stattfinden. 

Ehrenamtliche, vor allem Heimatpfle­
ger, Geschichtsvereine, Museen und 
Feldgeschworenenverbände werden 

eingeladen, in diesem Rahmen ver­
schiedene Veranstaltungen anzubie­
ten. Die Themen sind vielfältig: Orts­
geschichte, Traditionen, Bräuche, 
Ehrenamt und vieles mehr stehen auf 
dem Programm. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie 
können sich selbst mit einer Aktion 
beteiligen und diese möglichst bis 
Ende April auf der Webseite unter 
www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ 
schnell und einfach anmelden. 

Machen Sie mit und tragen Sie dazu 
bei, den Bürgerinnen und Bürgern die 
unmittelbare Heimat vor der eigenen 
Haustüre näherzubringen. Gemein­
sam wollen wir so das bayerische Le­
bensgefühl und den Zusammenhalt 
der Menschen weiter stärken.

Albert Füracker, Bayerischer Staatsminister der 
Finanzen und für Heimat
MdL Armin Kroder, Bezirkstagspräsident des Be­
zirks Mittelfranken
Dr. Olaf Heinrich, Vorsitzender des Bayerischen 
Landesvereins für Heimatpflege e. V.

Welche Veranstaltungen gibt es bei mir vor Ort? 
Auf der Veranstaltungsplattform des Heimatministeriums finden Sie ab Anfang Mai 2023 unter folgendem Link 
https://www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ alle Angebote in Ihrer Region. 

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr  

geöffnet.

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de

Der Verein Bubenreutheum e.V. lädt am Heimat.Erlebnistag 2023 

zu einem Gratis-Besuch in das Museum „Musik und Integration“ 

ein. Obendrein gibt es an diesem Tag um 14 Uhr und um 15 Uhr 

eine kostenlose Führung durch die Ausstellung.

Reden kann helfen
Die Offene Tür Erlangen versteht sich 
als Anlaufstelle für Menschen in 
schwierigen Lebenslagen und mit 
akuten seelischen Problemen. In sol­
chen Situationen kann bereits ein 
Gespräch viel Last von der Seele 
nehmen. Als ehrenamtliche Mit­
arbeiter*innen der Offenen 
Beratung bieten Sie solch 
entlastende und stützende 
Gespräche an, informieren über das 
Haus und seine Angebote und vermit­
teln bei Bedarf längerfristige Bera­
tungen zu den Fachkräften im Haus. 

Im Rahmen einer einjährigen Ausbil­
dung lernen Sie, zugewandte Gesprä­
che zu führen. Einfühlungsvermögen 
und Belastbarkeit sind gute Voraus­

setzungen dafür. Ziel der Ausbil­
dung ist, dass Sie im Umgang 
mit sich und in der Kommuni­

kation mit anderen echt, ein­
fühlend und wertschätzend 
in Beziehung treten. In der 

Ausbildungsgruppe lernen Sie, dies 
zu reflektieren und sich damit in ei­
ner förderlichen Weise auseinander 
zu setzen.

Die OFFENE TÜR ERLANGEN startet 
im Herbst 2023 wieder einen einjäh-
rigen Ausbildungskurs.

Offene Tür Erlangen
Katholischer Kirchenplatz 2
91054 Erlangen 

Frau Monika Tremel, Tel 09131-25046
kontakt@offene-tuer-erlangen.de
http://www.offene-tuer-erlangen.de

Wir freuen uns auf Sie.�  
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BRK-Kurs „Eltern erwarten ihr erstes Kind“
Erstmals in diesem Jahr war das BRK-
Haus in Erlangen am ersten März-Wo­
chenende mal wieder erfüllt von Vor­
freude, Neugier, jeder Menge Fragen 
und Antworten. Es ging nicht wie sonst 
in der Ausbildungsabteilung um das 
Retten von Leben, sondern um das He­
gen und Pflegen von neuem Leben, 
von Neugeborenen. 

Im Kurs „Eltern erwarten ihr erstes 
Kind“ werden werdende Eltern, aber 
auch Großeltern, Onkel, Tanten und 
Freunde, auf den Umgang mit ihrem 
neuen Familienmitglied vorbereitet. An 
zwei Tagen und einem abschließenden 
Abend geht die erfahrene Kursleiterin 
Helga Frank mit viel Einfühlungsver­

mögen auf alle Themen rund um den 
neuen Erdenbürger ein und beantwor­
tet Fragen rund um die Ausstattung, 
die Pflege, die Gesundheit und Unfall­
verhütung, sowie die Geburt. Natürlich 
stehen auch Wickeltechniken, Ernäh­
rung und anfallende Formalitäten auf 
dem Programm.

Kurzum, aus diesem Kurs gehen alle 
Teilnehmer mit fundiertem Wissen 
rund um das Leben mit einem Neuge­
borenen und können entspannt ihrem 
neuen Lebensabschnitt entgegense­
hen.

Noch drei Kurse sind in diesem Jahr ge­
plant, die Anmeldung ist unter www.

brk-erlangen.de/elternkurs bereits 
möglich. Auch als Geschenk zur Geburt 
für die werdenden Eltern ist dieser 
Kurs neben Kinderwagen, Babytrage 
und Co. eine schöne Alternative, die 
auf Begeisterung stoßen wird und Si­
cherheit für den Umgang mit dem 
Säugling gibt.

Die ersten „Absolventen“ 2023 waren 
begeistert und empfehlen den Kurs 
„Eltern erwarten ihr erstes Kind“ des 
Bayerischen Roten Kreuzes Erlan­
gen-Höchstadt gerne weiter.�  
Text: Daniela Oelmann, 
Öffentlichkeitsarbeit BRK Erlangen-Höchstadt

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2023“ startet 
in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt 
Geschulte Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Landesamts für Statistik 
bitten Bürgerinnen und Bürger um Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung
Im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im gesamten Bundes­
gebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden hier­
für jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, Be­
ruf, Familie, Haushalt und Einkommen befragt. In dem 
jährlich wechselnden zusätzlichen Schwerpunkt steht die­
ses Jahr die Krankenversicherung im Mittelpunkt. 

Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Ers­
tens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens: 
die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union. Es fol­
gen als drittes und viertes Element die europäische Ge­
meinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedin­
gungen sowie die Befragung der Europäischen Union zur 
Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnolo­
gien in privaten Haushalten. Entsprechend werden die teil­
nehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei 
jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet. 

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte 
Bayerns werden befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr 
rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die 
Teilnahme ausgewählt werden. 

Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der 
Regel an vier Befragungen innerhalb von maximal vier Jah­
ren teil. Diesen Haushalten wird per Post vor der eigentli­
chen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für 

Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme 
am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem Termin­
vorschlag für ein telefonisches Interview. Für den überwie­
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusge­
setz eine Auskunftspflicht. 

Befragung liefert Erkenntnisse für fakten-
gestützte Planung und Entscheidung 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- 
und Entscheidungshilfen für Politik, Verwaltung und Wirt-
schaft. So wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte För­
derung des Wohnungsbaus die Information benötigt, in wie 
vielen Haushalten jeweils eine, zwei oder mehr Personen 
zusammenleben. Zudem entscheiden die erhobenen Daten 
mit darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus den Struk­
tur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält. 

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisa­
tionen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regel­
mäßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayeri­
schen Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen 
damit allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener 
Erhebungen unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html�  
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SCHÖNBACH/LUBY

Wir suchen Sie für unser Team
Die TelefonSeelsorge Erlangen sucht ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
Rund 70 ehrenamtliche Frauen und Männer besetzen zur 
Zeit in Erlangen die kostenlose und rund um die Uhr erreich­
bare TelefonSeelsorge. Bei den Gesprächen am Telefon zeigt 
sich das Leben in allen Facetten - Einsamkeit, seelische Be­
lastung oder Krankheit, Beziehungsprobleme, Arbeitslosig­
keit, finanzielle Not, Trauer, Ängste oder das Gefühl der Hilf­
losigkeit und des Scheiterns.

Um allen hilftesuchenden Anrufer*innen rund um die Uhr, 
sieben Tage in der Woche, ein besseres Durchkommen zu 
ermöglichen, brauchen wir Nachwuchs zur tatkräftigen Un­
terstützung. Die einjährige Ausbildung soll Sie befähigen, 
mit Menschen in Krisen und schwierigen Lebensituationen 
ein helfendes Gespräch zu führen. Einfühlungsvermögen 
und Belastbarkeit sind gute Voraussetzungen dafür.

Ziel der Ausbildung ist, dass Sie im Umgang mit sich und in 
der Kommunikation mit anderen echt, einfühlend und wert­
schätzend in Beziehung treten. Die Auseinandersetzung in 
der Gruppe ermöglicht ganzheitliches, ressourcenorientier­
tes persönliches Wachsen.

Die TELEFONSEELSORGE ERLANGEN startet im Herbst 2023 
wieder einen einjährigen Ausbildungskurs. 

Wenn Sie Lust auf diese Arbeit haben, lassen wir Ihnen gerne 
weitere Informationen zukommen: 

kontakt@telefonseelsorge-erlangen.de 
oder Tel. 09131 - 97 98 30

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.�  

Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther
der Wanderverein unserer Partnerstadt 
Schönbach/Luby organisiert am Mon­
tag, 1. Mai, bereits zum 18. Mal den 
„Schönbacher Zehner“ und lädt herz­
lich dazu ein.

Die knapp 10 Kilometer lange Route 
führt über Wiesen und durch Wälder 
rund um die Stadt Schönbach/Luby. 
Die Wanderung ist auch bestens für 
Familien mit Kindern geeignet.

Die Gemeinde Bubenreuth organisiert 
in diesem Jahr wieder eine Busfahrt: 

Abfahrt: 8 Uhr Rathaus Bubenreuth
Kostenbeitrag: 15 Euro pro Person 
(Kinder fahren kostenlos mit)  
Bezahlung direkt im Bus

Anmeldung bis Freitag, 21. April, im 
Rathaus bei Frau Monika Eckert – tele­
fonisch (09131) 88 39 - 18 oder per 
E-Mail an: m.eckert@bubenreuth.de Wir freuen uns auf viele Wanderbegeisterte.
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Ensemble.
Über das Himmelfahrtswochende 
vom 18.05. bis 21.05.2023 bekommen 
wir Besuch aus unserer Partnerge­
meinde Saint-Gilles in der Bretagne. 
Bei einem

Fest am 19.05.2023 ab 18.00 Uhr in der 
Aula der Grundschule 

wollen wir unseren Gästen zeigen, wie vielfältig unsere Hei­
mat ist. Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Verei­
ne und interessierte Bürgerinnen und Bürger mit uns feiern 
und tanzen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

Zur Planung bitten wir um Anmeldung unter: 
ensemble.bubenreuth@gmx.de

Französischkenntnisse sind nicht erforderlich.

Herzliche Einladung ebenfalls zu unserem offenen Vereins­
abend, bei dem wir fränkische Tänze erlernen wollen, um sie 
zum Fest mit den Franzosen gemeinsam zu tanzen.

Fränkische Tänze mit Livemusik – Tanzlei-
tung Frau Birgid Zippelius-Mühlrath
04.05.2023 um 19.30 Uhr im Saal des Gasthauses „Zur Post“

Wir freuen uns auf viele neugierige und interessierte Men­
schen.

Ensemble. Deutsch-Französischer 
Partnerschaftsverein Bubenreuth e.V. 
Meisenweg 11, Tel: 207506, hedwig.hessler@web.de�  

Partnerstadt von FrankreichDeutschland

Sie haben den Bogen raus
Drei junge Geigensolisten zu Gast beim Seniorenclub
Wer im fränkischen Zentrum des Sai­
teninstrumentenbaues, in der Geigen­
bauergemeinde Bubenreuth, als Gei­
gensolist auftritt, kann sicher sein, 
dass er auf ein fachkundiges Publikum 
trifft. Anlässlich des Seniorennachmit­
tags hatten drei junge Geigenspieler 
im Bubenreuther Pfarrsaal den Mut ins 
Rampenlicht zu treten. Maria Scheller, 
Quentin Koch und die neunjährige Cleo 
Cheo meisterten ihr Vorspiel souverän.

Der Leiter des Seniorenclubs, 
Ernst-Heinrich Roth, seines Zeichens 
Ehrenobermeister der Streich- und 
Zupfinstrumentenmacherinnung, freu­
te sich über die jungen Solisten, be­
weist es doch, dass die Jugend sich 
dem Musizieren zuwendet. „Zum Gei­
genspiel“, so die Lehrerin Gesa Kessler, 
„braucht man viel Gefühl, Geduld und 
Ausdauer. Aus diesem Grund freuen 
wir uns hier in Bubenreuth vor fach­
kundigem Publikum auftreten zu dür­
fen, denn so ein Auftritt ist ein ganz 
besonderes Ereignis auf dem Weg zur 
Meisterung des eigenen Instruments.“

Die achtzehnjährige Maria Scheller 
präsentierte mit schönem Ton eine 
Frühlings-Etüde von Mozart. Mit klang­

vollem Spiel und schon mit sicherer 
Bogenführung spielte der neunjährige 
Quentin im Duett mit der ebenfalls 
neunjährigen Cleo ein Menuett von 
Joh. Sebastian Bach. Die erst zwei Jah­
re Geige lernende Cleo kündigte dann 
noch drei Stücke von Ramin Entezami 
mit dem Titel „Der berühmte Detektiv“ 
an.

Die drei jungen Paganinis haben 
leuchtende Gesichter der Begeiste­
rung ausgelöst und erhielten großen 
Applaus. Ernst-Heinrich Roth bedankte 
sich bei der Lehrerin und die Solisten 
durften sich an einer Süßigkeit erfreu­
en.�  

Text und Foto: Heinz Reiß

Der Leiter des Seniorenclubs Ernst-Heinrich Roth bedankt sich mit einem süßen Geschenk.
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Entla’s Killer
Ein neuer Frankenkrimi des Bubenreuther Autors Gerd Hans Schmidt
Die Bierkeller im Erlanger 
Burgberg sind ein Besu­
chermagnet. In ihrer Blüte­
zeit Mitte des 19. Jahrhun­
derts hatten die 16 Keller 
und Gänge eine Länge von 
fast 20 Kilometern und die 
Brauer genehmigten sich 
darin eine Feierabendmaß. 
Nun sind sie sogar ein Tat­
ort geworden, denn im Ent­
la‘s Keller stolpert man am 
Ostersonntag bei einer Füh­
rung über eine Leiche.

Gerd Hans Schmidt wählte 
die Location für seinen 
siebten Frankenkrimi und 
taufte ihn „Entla’s Killer“. Schmidt fin­
det, der Entla’s Keller mit seinen zahl­
reichen Besuchern sei für einen Krimi 
wie gemacht. Die Frankenkrimi-Serie 
des Bubenreuther Autors geht also 
weiter: Nach „Mausloch“, dem sehr er­
folgreichen letzten Fall, hat der Autor 
jetzt nachgelegt und schickt mit „Ent­
la’s Killer“ seinen Protagonisten, 
Hauptkommisar Wolff Schmitt, wieder 
auf Spurensuche. Sein agiler Ermittler, 
der holden Weiblichkeit nie abgeneigt, 
sehr unkonventionell und ausgestattet 
mit einer kriminalistischen Spürnase, 
kämpft an zwei Fronten. Zum einen 
muss er privat und dienstlich in den 
eigenen Reihen recherchieren und 
zum anderen stößt er bei seinen Er­
mittlungen auf einen Club mit sado­
masochistischen Neigungen. Das Mili­

eu taucht ein in eine Sucht nach 
sexuellen Eskapaden, welche die Ak­
teure in gefährliche Situationen bringt. 
Der Stil des Autors wird niemals vulgär 
oder pornografisch, er beschreibt die 
erotischen Abgründe dezent authen­
tisch. 

Der Autor ließ sich von den „Katakom­
ben“ inspirieren – und so dauerte es 
nicht lange, bis er mit dem Engelhardt 
Fritz zusammentraf und aus diesen 
Gesprächen viel Fachwissen über die 
Bierkeller in seinen Krimi mit einflie­
ßen lassen konnte. „Wenn man einen 
Bierkeller als Szenario für einen Krimi 
hernimmt“, so der Autor, „ist das natür­
lich schwierig, weil sie fast immer ver­
schlossen sind – bis auf die Führungen. 
Ein Mord müsste also bei einer Besich­

tigung stattfinden. Es könne 
aber auch sein, dass der Tä­
ter(in) einen geheimen Zugang 
gefunden hat.“ Der siebte G.H. 
Schmidt Krimi ist super ge­
schrieben, gibt viel Einblick in 
die kriminalistische Arbeit und 
liest sich äußerst spannend 
bis zur letzten Seite. Wo oder 
wie das Opfer zu Tode kam, 
wird hier nicht verraten.
 
Und wie steht der Engelhardt 
dazu, dass sein historischer 
Bierkeller im Zusammenhang 
mit einem – wenn auch nur fik­
tiven – Mord genannt wird? 
„Ich seh’ das spannend“, sagt 

er. „Manch einer, der den Krimi gelesen 
hat, wird sich bei mir für die nächste 
Führung anmelden und danach ah 
kühle Maß genießen.“
 
Info
Der 212 Seiten umfassende Frankenkri­
mi „Entla’s Killer“ ist im Engelsdorfer 
Verlag mit der ISBN-Nr. 978-3-96940-
462-1 erschienen. Erhältlich ist er in 
den beiden Erlanger Thalia Filialen Hu­
genottenplatz und Arcaden als Ta­
schenbuch für 13,80 Euro. Jaques‘ 
Weindepot in der Jahnstraße hat sig­
nierte Exemplare vorrätig. Online kann 
das Buch bei Thalia oder Amazon unter 
dem Suchbegriff „Entla’s Killer“ be­
stellt werden. �  

Text und Foto: Heinz Reiß

Der Autor Gerd Hans Schmidt mit dem Layout seines Frankenkrimi auf dem 
Entlas Keller.

Entdecke Bubenreuth – Mit dem Puzzle unseren 
Ort aus einer ganz anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv 
für das Bubenreuth-Puzzle gestaltet. Die Illustration 

zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und 
auch die unseren Ort umgebende Landschaft fin­

det sich auf dem 42 x 29 cm großen Legespiel 
wieder. Das Puzzle besteht aus 
70 Teilen, ist in einer sehr schö­
nen Metalldose verpackt und 
kann zum Preis von 12 Euro im 
Rathaus erworben werden.

Geschenke aus Bubenreuth

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 x 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Ge­
meinde Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth 
erhältlich.
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SPD-Ortsverein Bubenreuth 
 
 
Talk auf dem roten Stuhl am 3. April 2023 
 
Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem nächsten Talk auf dem roten Stuhl ein. 

• Am Montag, 3. April 2023, 19:30 Uhr 
• Im Gasthaus zur Post „Royal King“, Hauptstraße 12 in Bubenreuth 

 
Unsere Gäste: 

• Claudia Belzer, Kandidatin für den Landtag 
• Christian Pech, Kandidat für den Bezirkstag 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Jessica Braun   Johannes Karl   Dr. Christian Pfeiffer 
Vorsitzende des Ortsvereins  Zweiter Bürgermeister   stv. Vorsitzender des Ortsvereins 
Vorsitzende der Gemeinderatsfraktion 
 
 
spd-bubenreuth.de  facebook.com/spdbubenreuth instagram.com/spd.bubenreuth 

Einladung zum
„Bürgerstammtisch“

Sonntag 16. April
10 Uhr
Frühstück bei Bäckerei Pickelmann
Bruckwiesen

          ... was liegt Ihnen am Herzen  

     ... was möchten Sie in Bubenreuth ändern

... was gefällt Ihnen besonders in Bubenreuth

    Wir freuen uns auf Sie
und kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch

Ortsverband BubenreuthGEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Einladung zum
„Bürgerstammtisch“

Sonntag 16. April
10 Uhr
Frühstück bei Bäckerei Pickelmann
Bruckwiesen

          ... was liegt Ihnen am Herzen  

     ... was möchten Sie in Bubenreuth ändern

... was gefällt Ihnen besonders in Bubenreuth

    Wir freuen uns auf Sie
und kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch

Ortsverband BubenreuthGEMEINSAM  FÜR BUBENREUTHSTARK
info@csu-bubenreuth.de

Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (30 €)

Die Kosten für die Beratung am Wohnhaus übernimmt die Gemeinde Bubenreuth für Sie. Bitte die ID 2150 angeben.

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!
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Wilde Akkorde und eine gewonnene Wette
Tonleiter in Halbtönen, wild rauf und runter gespielt, Regis­
terwechsel, starke, laute Akkorde  mit spürbaren Bässen 
und leise Pfeifentöne in höchsten Höhen, Choralanfänge 
ohne Ende: Ein ungewohntes, aufregendes Klangbad in 
spontanen, nie gehörten Harmonien konnte man an einem 
Montagnachmittag Anfang März aus der Lukaskirche sicher 
auch nach draußen hören. Drinnen flogen zwischendurch 
Worte: Mixtur kräftig, starker 4-Fuß, klare Mensur, stabiler, 
strömender Wind. „Ja, die Orgel ist nicht zu schwach!“

Der Orgelsachverständige, Kirchenmusikdirektor Herr 
Schuhmann, und der Orgelbauer Dominik Friedrich hatten 
sich vor wenigen staunenden Zuhörern zur Orgelabnahme 
getroffen. 

Gegen 17.00 Uhr brausten dann klar und kräftig nur zwei 
Liedzeilen mit vollem Orgelwerk durch die leere Kirche: „Nun 
danket alle Gott, mit Herzen Mund und Händen!“ und in die 
folgende Stille klangen nach einer Atempause die Worte von 
Herrn Schuhmann: „Die Orgel ist fertig.“

Wir freuen uns riesig und sind sehr dankbar, dass wir seit 
dem 12. März wieder eine so schöne Orgel von unserer 
Lukasempore hören können, allzumal wir uns um die Finan­
zierung durch die Hilfe von so vielen orgelbegeisterten Un­
terstützerInnen keine Sorgen machen müssen. 

Die Orgel-Wette ist gewonnen!
Zum Wettablauf am 6. März stand auf dem Wettkonto die 
Summe von 9.070,00 Euro; das sind also 181 mal gespendete 
50 Euro. Danke, Danke liebe Lukasgemeinde und liebe Bu­
benreuther, die Sie alle mitgeholfen haben, die Wette zu ge­
winnen! Jetzt laden wir herzlich ein zur 

Orgeleinweihung am 23. April 2023 
10.00 Uhr 	 Festlicher Gottesdienst mit Pfarrerin Christiane 

Stahlmann. Anschließend ein Glas Sekt zum An­
stoßen und Orgelführung mit Orgelbauer Domi­
nik Friedrich

17.00 Uhr 	 Orgelkonzert mit Dr. Gerald Fink aus Herzogen­
aurach �  

Christiane Krautwurst, Orgelbauverein LukasGemeinde

Arbeiterwohlfahrt Bubenreuth/Baiersdorf 

Liebe Mitglieder der AWO und Freunde,
endlich ist es wieder so weit und wir 
können unsere 3-Tages-Fahrt planen. 
Für 3 Tage also (2 Nächte) haben wir 
uns entschieden, natürlich falls die Be­
teiligung entsprechend ist, um unseren 
Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, 
auch an diesem Ausflug teilnehmen zu 
können. Diesmal haben wir uns ein 
4-Sterne-Hotel in Oberaudorf ausge­
sucht, um von dort unsere diversen 
Ausflüge unternehmen zu können.

Wir fahren am Donnerstag, den 25. Mai, 
bis Samstag, den 27. Mai 2023, um

7.00 Uhr Effeltrich,
7.10 Uhr Poxdorf,
7.15 Uhr Hagenau,

7.25 Uhr �Langensendelbach/Bräu
ningshof,

7.35 Uhr Bubenreuth, Hauptstraße 21,
7.40 Uhr Hans-Paulus-Straße,
7.45 Uhr Marienplatz,
7.50 Uhr Sparkasse und
8.00 Uhr Westparkplatz ab.

1. Tag: Nachdem wir alle eingesammelt 
haben, fahren wir auf die A9 München 
– Oberaudorf. Der Luftkurort liegt in 
einer landschaftlich reizvollen Ge­
gend Oberbayerns. Nach unserer An­
kunft im „Sporthotel Wilder Kaiser“ 
erwartet man uns mit einem Weiß­
wurst-Essen. Danach beginnt die Zim­
merverteilung und so gegen 14 Uhr 
starten wir mit einem Gästeführer zu 

einer Kennenlernfahrt auf das Sudel­
feld/Tatzelwurm. Dabei erfahren wir 
einiges über Tradition und Geschichte 
des Ortes und seiner Umgebung. Vor 
dem Abendessen ist noch Zeit für ei­
nen kleinen Spaziergang oder man 
genießt den hoteleigenen Wellness­
bereich.

2. Tag: Nach einem reichhaltigen Früh­
stück fahren wir in Begleitung einer 
Reiseleiterin in die Region Wilder Kai­
ser und begeben uns dabei auf die 
Spuren des „Bergdoktors“. Wir sehen 
die Schauplätze dieser schönen Serie 
und werden zum in 1.000 Meter Höhe 
gelegenen „Gruberhof“ und Wohnhaus 
des Bergdoktors gefahren.
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Nach diesem erlebnisreichen Tag las­
sen wir im Hotel bei gutem Essen und 
musikalischer Unterhaltung den Tag 
gemütlich ausklingen.

3. Tag: Noch einmal stärken wir uns am 
Frühstücksbüfett, bevor wir an diesem 
Tag über den Achenpass, entlang des 
Achensees, zum Tegernsee fahren, wo 
wir eine Pause einlegen und Zeit zur 
freien Verfügung haben. Gegen 14 Uhr 
wollen wir in Fischbachau im legendär­
en Cafe Winkelstüberl einkehren, um 
unseren Hunger je nach Wunsch mit 
einem herzhaften Essen oder mit den 

berühmten Torten stillen können, be­
vor wir gestärkt die Heimreise antreten 
und so gegen 19.00 – 20.00 Uhr wieder 
zu Hause sind.

- Änderungen vorbehalten -

Der Preis beträgt
für Mitglieder 		  280 Euro
für Nichtmitglieder 	 300 Euro	
Einzelzimmerzuschlag für 2 Nächte  
44 Euro

(Im Fahrpreis sind enthalten: Fahrt, 2 
Übern./Frühst., Weißwurstessen, Ken­

nenlernfahrt Sudelfeld, 2 x Abendes­
sen inkl. hausgebratenen Bieren, Wein, 
Säfte und alkoholfreie Getränke von 
18.00 bis 20.30 Uhr, Nutzung des Well­
nessbereiches, Reiseleitungen, Fahrt 
und Eintritt zum Gruberhof)

Der Preis ist spätestens bis 15. April 
2023 auf das Konto-Nr. DE27 7635 0000 
0003 1286 35, Sparkasse Erlangen, zu 
leisten. Für weitere Auskünfte stehe 
ich wie immer zur Verfügung.

Die Vorstandschaft�  

.. 

Arbeiterwohlfahrt Bubenreuth/Baiersdorf 

Liebe Mitglieder der AWO und Freunde, 

da es ja dieses Jahr mit unserer großen Fahrt wieder nicht geklappt hat, habe ich gedacht, 
wir begeben uns mal wieder auf die Spuren unserer Vorfahren und zwar fahren wir mal 
nach Tschechien. Wir haben vor durch Schönbach zu fahren, danach werden wir in 
Markneukirchen das Musikinstrumentenmuseum mit einer 1-stündigen Führung besuchen. 
Was dort einzigartig ist, sind 1.600 Orchesterinstrumente, auch eine Riesentuba und eine 
Riesengeige usw. sind zu bewundern. 

Zum Mittagessen gegen 12.00 Uhr fahren wir nach Novicostel, (Neukirchen) in das 
wunderschöne Restaurant U Speicheru, wo uns eine reichhaltige Speisekarte erwartet und 
wir so richtig schön schlemmen können. Ausgeruht und so richtig schön satt, peilen wir 
dann Franzensbad an, wo wir die Zeit zur freien Verfügung haben und es uns entweder im 
Kurgebiet oder in einem der vielen Cafe' s gemütlich machen können. Nach diesem 
bestimmt ereignisreichen Tag fahren wir durch das Fichtelgebirge dann wieder Richtung 
Heimat, sodaß wir gesund und munter wieder gegen 21.00 Uhr zu Hause ankommen. Wir 
freuen uns darauf, dass wir nach dieser langen Enthaltsamkeit wieder mal einen Tag 
zusammen verbringen können. 

Wir fahren am Freitag den 19.08.22 
um 6.30 Uhr in Bubenreuth Marienplatz, 6.35 Uhr ehem. Sparkasse, 
6.45 Hans-Paulus-Str., 6.50 Uhr Hauptstr. 21, 7.00 Uhr Bräunings­
hof /Langensendelbach, 7. 05 Uhr Hagenau, 7 .15 Uhr Poxdorf, ab und 
dann weiter über Kersbach zur A 73 . 

Änderungen vorbehalten 

Der Fahrpreis beträgt 32.00 Euro und wird von mir im Bus kassiert. 
(Im Fahrpreis enthalten: Fahrt, Preis für die Führung im Museum und Eintritt) 
Die Anmeldung muß bis spätestens 09.07.2022 bei Frau Frühwald (Tel.09133/4825) erfolgen. 

Für weitere Auskünfte stehe ich wie immer gerne zur Verfügung. 

Die Vorstandschaft 

Chr, ·�"t, wa/o./ 
(Chr.Frühwald) 

Wir starten ab sofort
in die Außensaison…

Unsere Fußballabteilung hat aktuell rund 
350 Mitglieder. Wir bieten für jede 

Altersklasse ein abwechslungsreiches und 
hochwertiges Training an.

Du hast auch Lust auf Fußball? 
Komm gerne zu einem unverbindlichen 

Schnuppertraining vorbei…

Weitere Infos und unsere 
Trainingszeiten findet ihr unter 

www.svb-fussball.de

Trainingsgelände Scherleshofer Strasse

Kleintierzuchtverein  
Möhrendorf-Bubenreuth

Einladung zum  
Osterfest für Kinder
Der Kleintierzuchtverein Möhren­

dorf-Bubenreuth e.V. lädt am 

Sonntag, den 2. April 2023,  
von 14 bis 17 Uhr

auf dem Vereinsgelände Dechsen­
dorferstraße 1 in 91096 Möhren­

dorf ein.

Es wird neben verschiedenen 
Bastel- und Spielstationen eine 

kleine Tierschau geben. 
Informationen zur Haltung und 

Zucht von Geflügel und Kaninchen 
geben wir Ihnen gern mit.

Für das leibliche Wohl  
wird gesorgt.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher und wünschen eine 
schöne Zeit. Ihr KTZV Möhren­

dorf-Bubenreuth e.V.
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                                    Einweihung 
Ganzjahres-Tennisplätze 

Scherleshofer Straße 61, Bubenreuth  
Sonntag, 23.04.23 von 14 – 17 Uhr 

 

 
Programm: 
 

● Begrüßung  
● Information zur neuen Tennisanlage  
● Kinder Schnuppertennis mit Preisen 
● Tennismatch Klein gegen Groß 
● Infostand 
● Testmöglichkeit der Tennisplätze                           

(Betreten nur mit Sportschuhen!) 
● Musikalische Unterhaltung mit Wolfgang Bodenschatz 

 
Verpflegung:  
 

● Bratwürste vom Grill, Kuchen und Getränke 
● Charly ́s Eiswagen mit Kaffee, Crêpes und Eis 

 
Wir freuen uns auf viele Besucher aus nah und fern.  
 
 
Abteilungsleitung Tennis  
 

Thomas Ziegler              Hildegard Kneuer 
 
Weitere Informationen unter www.tennis.sv-bubenreuth.de 
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Einladung zum kostenlosen  
Schnuppertraining! 
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

 
 
Wir trainieren nicht Bizeps, Trizeps oder 
Beinmuskulatur….. 
 
…… wir trainieren Gesichtsmuskeln, Lunge, Zwerchfell und 
Beckenboden: 
 

 Steigern dadurch die Sauerstoffsättigung im Blut und das 
allgemeine Wohlbefinden!  

 Stärken das vegetative Nervensystem und die Abwehrkräfte! 
 

Und wie??? 
 

 
Einfach indem wir SINGEN ! ! ! 

 
Wir bieten eine unverbindliche Schnuppersingstunde und wollen dabei die 
beiden Lieder  
 

 Singen, Lachen Tanzen, Scherzen..  
 eine kleine Passacaglia von Gerhard Deutschmann 

 This little light of mine.. 
ein trad. Gospel arrangiert von Lorenz Maierhofer 

 
mit dir einstudieren. 
 
Wo:  Kath. Pfarrzentrum, Birkenallee 60 
Wann:  Donnerstag, 20. April 19.30 Uhr 
 
Es freut sich die Mannschaft des EHChores  Bubenreuth mit der 
Trainerin Petra Protze. 

Auskunft und Anmeldung bei Maria Hauke 
Tel. 209600, Email: m_hauke_ehch@gmx.de 
 

P.S. Singen macht glücklich und Spaß 

Ausstellung 
im Madamehaus am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öff­
net seine Ausstellung  im Mada­
mehaus jeden ersten Sonntag im 
Monat von 14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die 
Ausstellung gegen Voranmeldung 
bei 

Annemarie Paulus, 
Hauptstr. 3 · 91088 Bubenreuth
Ruf 09131 / 241 36 
oder per E-Mail: Vorstand@ 
heimatvereinbubenreuth.de 

auch außerhalb dieser Zeit 
besichtigen.

Leitfaden für Vereinsfeiern
Mit dem „Leitfaden für Vereinsfeiern“ 
unterstützt die Bayerische Staatsre­
gierung ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer bei der Ausrichtung von 
Festen und hilft ihnen, sich im Dickicht 
der Vorschriften für Veranstaltungen 
zu orientieren.

Die nun bereits in 3. Auflage vorliegende 
Broschüre (Stand Februar 2022) bietet in 
verständlicher Sprache Tipps für die 
Planung, Organisation und Durchfüh­
rung von Brauchtums- und Vereinsfei­
ern und informiert darüber, welche Rah­
menbedingungen zu beachten sind.

Der Leitfaden kann auf der Homepage 
der Gemeinde Bubenreuth sowie im 
Internet unter folgenden Links abgeru­
fen werden: 
https://www.bubenreuth.de/vereine.html 

www.bayern.de/Vereinsfeiern

Wir haben einige Exemplare dieser 
Broschüre bestellt. Sie können kosten­
los im Rathaus (Zimmer 4, Sekretariat) 
abgeholt werden.  

Das  Sorgentelefon Ehrenamt  un­
ter 089 / 12 22 212 ist ein zusätzlicher 

Service der Bayerischen Staatsregie­
rung für alle ehrenamtlichen Helferin­
nen und Helfer bei Fragen rund um 
Vereinsfeiern und Brauchtumsfesten. 
Anliegen können auch per E-Mail an   
direkt@bayern.de oder über das Kon­
taktformular https://www.bayern.de/
buergerservice/kontakt/ eingereicht 
werden. � 
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GEMA-Gebühren für 
ehrenamtliche Organi-
sationen 
entfallen bei nicht-kommerziellen 
Veranstaltungen

Aufgrund des Urheberrechts müs­
sen bei Musikveranstaltungen GE­
MA-Gebühren gezahlt werden. Bei 
kostenfreien Musikveranstaltun­
gen sollen zukünftig für die Veran­
stalter nur eine einmalige digitale 
Registrierung bei der Gesellschaft 
für musikalische Aufführungs- und 
mechanische Vervielfältigungs­
rechte (GEMA) und die Meldung der 
Veranstaltung erforderlich sein. 

Für ehrenamtliche Vereine und 
Organisationen übernimmt der 
Freistaat Bayern die GEMA-Ge-
bühren. Voraussetzung ist, dass 
die Veranstaltung für die Besucher 
kostenlos ist.

Diese Regelung soll ab 1. April gel­
ten. Jährlich werden dafür insge­
samt 1,5 Millionen Euro vom Frei­
staat zur Verfügung gestellt. 

Friedhof 
Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:	 7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	 7.00 – 18.00 Uhr

Der Verein Zufriedenheit Bubenreuth e.V. 
trauert um sein Ehrenmitglied 

 

Hermann Zeitner 
 

Er hat unseren Verein sehr viele Jahre  
tatkräftig unterstützt, dafür bedanken wir uns sehr.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren 
Die Vorstandschaft mit allen Ehrenmitgliedern und Mitgliedern 
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Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Auch im vergangenen Winter waren 
wir nicht untätig und sind auch bei 
nicht so schönem Wetter gewandert. 
Aber jetzt freuen wir uns alle auf den 
Frühling mit Sonnenschein und wär­
meren Temperaturen.

Anfang Februar hatten wir eine Bei­
ratssitzung, in der wir die Termine 
der Veranstaltungen für dieses Jahr 
festgelegt haben. 

Leider mussten wir die für Freitag, 
den 21. April 2023, vorgesehene Mit-
gliederversammlung aus organisa-
torischen Gründen auf Freitag, den 
16. Juni 2023, verlegen. 

Unsere Termine im April sind folgende:

So 02.04.2023 Osterwanderung mit 
den Kindern der Sektion auf der Su­
che nach dem Osterhasen

Sa 15.04.2023 AM-Nord und die Sek­

tion wandern rund um den Schloss­
berg und die Esperhöhle bei Burg­
gaillenreuth

So 16.04.2023 Querbeet wandert
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr beim He­
xenbäck in Möhrendorf

Sa 29.04.2023 AM-Nord und Sektion 
wandern zu den Wasserrädern bei 
Möhrendorf

So 30.04.2023 Die Familiengruppe 
fährt nach Gößweinstein zum Disc­
Golf Pacours.

Einen Sektions-Stammtisch haben 
wir wegen der Osterfeiertage im April 
nicht geplant. Der nächste Stamm­
tisch findet erst wieder am Mittwoch, 
den 14.06.2023, um 19.30 Uhr in der 
Mörsbergei statt.

Zu all diesen Veranstaltungen laden 
wir Mitglieder und Interessierte herz­

lich ein und freuen uns auf rege Be­
teiligung.

Unsere Geschäftsstelle in Buben-
reuth bleibt bis auf weiteres noch 
geschlossen. Bei Fragen oder Anmer­
kungen bitten wir euch, diese per 
E-Mail an geschaeftsstelle@dav-
bubenreuth.de oder telefonisch an 
die Nummer 09131-8297100 zu richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Sektion einen 
schönen Frühling und unfallfreie Un-
ternehmungen in der Natur.

Bleibt alle gesund!

Wir freuen uns auf die nächsten Un­
ternehmungen mit euch!

DAV Sektion Eger und Egerland

Marion Stöhr
Geschäftsstelle� 

April 2023
Sa. 01.04.
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 02.04.� Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land 
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier mit Palmweihe, 

mit den Erstkommunionkindern 
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  mit Palm­

weihe und besonderen Elementen für Kinder 
f. † Agnes Solbach 

11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier mit Kin­
derkirche

Mi. 05.04.
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Do. 06.04.� Gründonnerstag
20.00 Uhr	� Möhrend. Gemeindez., Eucharistiefeier Zum letz­

ten Abendmahl  
20.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  zum letz­

ten Abendmahl 
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Messe vom letzten Abendmahl  
21.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Taizeandacht  

Fr. 07.04.� Karfreitag
09.00 Uhr	� Bubenr. Lukask., Kreuzwegandacht  
10.30 Uhr	� Maria Heimsuchung, Kinderkreuzweg  
15.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Karfreitagsliturgie vom Lei­

den und Sterben Jesu 
15.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Liturgie vom Leiden und 

Sterben Jesu  
15.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Andacht Karfreitagsliturgie mit 

Kirchenchor 

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung
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20.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Wortgottesfeier Gebet für die 
Leidenden 

Sa. 08.04.� Karsamstag
20.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  Feier der 

Osternacht 

So. 09.04.� Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
� Ostersonntag
05.30 Uhr	� BaKirche, Auferstehungsfeier 
05.30 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Auferstehungsfeier
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier als Familien­

gottesdienst †† Angehörige der Familie Haensel 

Mo. 10.04.� Ostermontag
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Festgottesdienst  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier  

Sa. 15.04.
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 16.04.� Weißer Sonntag
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Gottesdienst 
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Gottesdienst  

Mi. 19.04.	  
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Fr. 21.04.	  
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Taize-Gebet 

Sa. 22.04.	    
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 23.04.� 3. Sonntag der Osterzeit
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Gottesdienst  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Gottesdienst 

Mi. 26.04.
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Sa. 29.04.� Hl. Katharina von Siena   
18.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Vorabendmesse  

So. 30.04.� 4. Sonntag der Osterzeit
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Gottesdienst  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  f. † Walter 

Parzefall 

Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.:  24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag:	 09.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag:	 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 09.30 – 11.30 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa.schmid@kabelmail.de oder 0174 2591735
Los Cravallos: los-cravallos@kath-pfarrei-bubenreuth.de
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter
r.e.landmann@kabelmail.de� 

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
April 2023

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Donnerstags, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der Lukaskirche (W. Wisehart) 
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Ausnahme: Am 1. Donnerstag im Monat 
ökum. Abendgebet in der Josefskirche

So. 2. April, 10.00 Uhr� Palmarum
Gottesdienst (Lektor Arndt Freytag)

Do. 6. April, 19.00 Uhr� Gründonnerstag
Gottesdienst mit Abendmahl, kammermusikalisch gestaltet 
(Pfarrerin Stahlmann)

Fr. 7. April, 10.00 Uhr� Karfreitag
Gottesdienst, kammermusikalisch gestaltet (Pfarrerin Stahl­
mann)

So. 9. April,� Ostersonntag
5.00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht mit Abendmahl, 
(Pfarrerin Stahlmann), anschl. Osterfrühstück  
10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag mit dem Po­
saunenchor (Pfarrerin Stahlmann)

So. 16. April, 10.00 Uhr� Quasimodogeniti
Gottesdienst (Lektorin Daniela Mönikheim)

So . 23.April, 10.00 Uhr� Misericordias Domini
Gottesdienst mit Orgeleinweihung
(Pfarrerin Stahlmann), Kindergottesdienst

Sa. 29. April, 17.00 Uhr
Vorabendgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl  
(Pfarrerin Stahlmann)

So. 30. April, 10.00 Uhr� Jubilate
Festgottesdienst zur Konfirmation 
(Pfarrerin Stahlmann), Kindergottesdienst
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KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 25. April, 19.30 Uhr – Im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr – Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum, Leitung: Christoph Lippert

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
NEUER KURS: 27.2. – 10.7.2023
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9739076

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Dienstag, 4. April, 14.30 Uhr
“Die Bilder im Gesangbuch” – eine Entdeckungsreise mit 
dem Team des Frauenkreises

Kontakt: Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16), Maria Timann  
(Tel. 2 32 24), Elfriede Tissera (Tel. 2 42 93)

Besuchsdienst: 
Dienstag, 25. April, 16.00 Uhr – Treffen im Gemeindehaus

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Montag, 9.30 – 10.30 Uhr
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Hanna Müller (Tel. 0176 57 89 26 58)

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 5 Jahren

zum Osterbacken
Gemeinsam zaubern wir fröhlich-leckere  

Osterbäckereien und hören von dem Wunder,  
das an Ostern geschehen ist.

Wann: Sonntag, den 16.4. von 14 – 17 Uhr
Wo: Treffpunkt Lukaskirche, Bergstr. 7

Anmeldungen bitte bis zum 12.4. unter
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

„Ostern – viel mehr als nur Eiersuchen“

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren zur

Jugendosternacht
Euch erwartet ein spannendes Programm rund um das 

Geschehen von Ostern, Spiele und Action, Zeit zum 
Kickern und Quatschen, eine Osterbäckerei und 

leckeres Essen, Zeiten des Innehaltens und gemeinsa­
mes Unterwegssein – und noch vieles mehr!

Von Karsamstag-Abend, 8. April ab 19.00 Uhr
bis Ostersonntag-Morgen  

Anmeldungen bitte bis Samstag, 3. April unter
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Herzliche Einladung zum

Orgelkonzert 
zur Einweihung der neuen Orgel

am Sonntag, 23. April um 17.00 Uhr
in der Lukaskirche

Dr. Gerald Fink gibt eine Kostprobe von der  
Klangvielfalt der neuen Orgel

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Nicht in den Schulferien
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Lukas-Treff
für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses
Freitag, 21. April, 20.00 Uhr

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 21. April, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 
Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de� 
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Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Susanna Haßel
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de,
Tel.: 0177 / 4 77 30 90

Die Lukaskirche ist offen: 
Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Ihre Pfarrerin Christiane Stahlmann und der Kirchenvor­
stand der Lukasgemeinde.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� BUBENREUTHaktuell

ANZEIGEN

Ganz still und leise ohne ein Wort 
gingst du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still doch unvergessen.
Es ist schwer es zu verstehen, 
dass wir uns nicht mehr wiedersehen. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, guten Vater, Bruder, 
Schwager, Onkel, Paten und Großonkel

Günter Dörfler
Bogenmacher

t 8.8.1942               ^ 24.2.2023

In liebevoller Erinnerung: Deine Karin
Dein Roland
Wolfgang und Charlotte
Ursula und Jürgen mit Marcel und Manuel
Holger mit Familie
Andreas und Isabelle mit Elias und Julius
Daniela und Florian mit Mila
Tanja mit Lara

Die Beerdigung fand am Donnerstag, den 2. März 2023 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Bubenreuth statt.

Nachruf Das Schönste was ein Mensch 
hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Günter Dörfler
Bogenmacher

Du warst eine Bereicherung für alle, die Dich kannten.

Wir werden Dir stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Roland und Andreas Dörfler
Geschäftsführung

Schweren Herzens verabschieden wir uns von unserem 
Seniorchef und Freund

Günter Dörfler
Bogenmacher

Deine Arbeit werden wir fortsetzen, Dein Lachen werden 
wir nicht ersetzen können.

Lieber Günter, wir vermissen Dich und werden Dich immer 
in guter und ehrenvoller Erinnerung behalten

In liebevoller Dankbarkeit 
Deine Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Firma 



� April 2023 | 43

BUBENREUTHaktuell � ANZEIGEN

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

„Tu deinem Leib des Öfteren etwas Gutes,
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.“

(Teresa von Avila)

Manuelle Therapie · Massage 
Krankengymnastik · Lymphdrainage

Schmerzlaser · Elektrotherapie 
Stoßwelle · Hausbesuche

Am Bauhof 7 · 91088 Bubenreuth · Tel. 09131 21914
www.therapeutikum.net · info@therapeutikum.net

Ich bin Yvonne Knoblauch 
und die „Neue“ im Team. 
Mit meiner lockeren und 
aufgeschlossenen Art heiße 
ich Sie im Therapeutikum 
herzlich willkommen und bin 
jederzeit für Sie da. 

Mein Name ist Ingrid Hen-
schel und ich bin der „alte 
Hase“ hier, seit 2014 an 
der Anmeldung. Büro-Orga-
nisation ist mein Beruf, der 
Mensch meine Berufung. Ich 
bin immer gerne für Sie da. 

Das Therapeutikum- 
Team stellt sich vor:

Yvonne Knoblauch

Ingrid Henschel

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Junge Familie sucht

Haus zum Kauf v. Privat.
Telefon: 09126 2 76 98 18

Ihr Gewerbegrundstück, mein Traumbusiness
eines Aquafitnesszentrums (Gesundheit). 

Suche 800–1.200 qm erschlossene Fläche zu kaufen  
oder langfristig zu pachten. Nur von privat.

Bitte rufen Sie uns an: 0172/8282881 oder -880

Sie haben ein Inflationsloch in  
Ihrer Haushaltsplanung? 

Wir suchen eine zuverlässige Haushaltshilfe  
in Dauerstellung auf Minijob-Basis. Tel. 28285

 Suche
Helle, ruhige 2 Zi-Whg mit Balkon oder Terrasse (gerne  

Mithilfe im Garten) In mir finden sie eine ruhige Mieterin 
(64 J.) mit geregelten Einkünften. Über ein Angebot würde 

ich mich sehr freuen. Tel: 0179 35 37 366

  

             

-Informationen, Leistungen und Preise entnehmen Sie meiner Homepage-

Ich wünsche ein schönes Osterfest!
                                                    

                                                                          Ihre Haushüterin
                                        

Anna Plumeyer-Piontek
                        

                      

015 75 / 87 78 19

       diehaushueterin@gmail.com Abmeldung gegen Gebühr. Seriös mit Verwertungs-Nachweis.

Wir holen Ihr Altauto
Lorenz Recycling, Tel.: 09134/907334

▶ Unterstützung von der Planung bis zum Einbau
▶ Beratung zum Anspruch auf Fördermittel

Sauber und spart Geld:

Eigenen Strom
erzeugen

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 ·                 Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst

 Unterstützung von der Planung bis zum Einbau

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

PILLIPP_Anz_92x50_TSC.indd   4 28.04.16   11:30
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-
Aktuelle Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag
Dienstag bis Samstag: ab 15.00 Uhr (16.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag + Feiertag: ab 11.30 Uhr (11.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Öffnungszeiten Ostern
Karfreitag, 07.04.2023: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Karsamstag, 08.04.2023: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Ostersonntag, 09.04.2023: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Ostermontag, 10.04.2023: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Dienstag, 11.04.2023: Ruhetag

Scannen Sie 
den QR-Code

 und gelangen Sie 
zu unserem Online-

bestellsystem.
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-
Aktuelle Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag
Dienstag bis Samstag: ab 15.00 Uhr (16.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag + Feiertag: ab 11.30 Uhr (11.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Öffnungszeiten Ostern
Karfreitag, 07.04.2023: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Karsamstag, 08.04.2023: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Ostersonntag, 09.04.2023: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Ostermontag, 10.04.2023: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet (bis 20.30 Uhr warme Küche)
Dienstag, 11.04.2023: Ruhetag

Scannen Sie 
den QR-Code

 und gelangen Sie 
zu unserem Online-

bestellsystem.

Ostern!Ostern!

auf EIN freiverkäufliches oder 
apothekenpflichtiges Produkt 

gegen Vorlage dieses 
Gutscheins 

*Rezepte sind ausgeschlossen,  
Aktionszeitraum: 1. - 30. April 2023
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Wir sind ihr kompetenter Partner von der Planung 
bis zur Montage. Kontaktieren Sie uns für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch und lassen Sie 
sich von intelligenten Lösungen für den Stauraum 
überraschen.

Schreinerei protze GmbH, Frankestraße 4, 
91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 26372, info@protze.de 

STAURAUM VOM SCHREINER.

www.protze.de

BESSER HABEN SIE STAURAUM 
NOCH NIE GENUTZT.
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91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Sanitär und Heizung

Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Service Service
Nutzfahrzeuge

Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

In dieser Ausgabe finden Sie  
einen Beileger des SV Baiersdorf.
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Möchten Sie Ihr Gewerbe vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

Gemeinde Bubenreuth
Birkenallee 51
91088 Bubenreuth

Tel.: 09131 8839 - 0
info@bubenreuth.de
www.bubenreuth.de

Detailinfos bei der Gemeinde Bubenreuth 

www.bubenreuth.de/
wirscha� endie0

Gemeinsam schaffen wir es: Bubenreuth wird klimaneutral!

Nutzen Sie das kommunale Bubenreuther 
Förderprogramm zur CO2-Einsparung

Förderquote 
bis zu 33%!

Mobilität
VGN-Ticket 
Lastenfahrrad/-pedelec
Fahrradanhänger
Pedelec
S-Pedelec

Strom
Austausch Umwälzpumpe 
Stromspeicher
Balkon-PV-Anlagen
 Haushalts-Altgeräteaustausch 
(Kühlschrank, Waschmaschine, Geschirrspüler)

 Wallbox
 PV-Anlage

Wärme
  Solarkollektoren und Solarthermie
  Wärmedämmmaßnahmen am Altbau 
(Fassade, Dach, Obergeschoss-Decke)

  Tausch von Fenstern, 
Terrassentüren, Balkontüren, 
Haustüren

 Thermografi e

Biodiversität 
  Flächenentsiegelung
mit Bepfl anzung
Dachbegrünung

Förderquoten und -höhen variieren je nach Projekt – bitte erfragen Sie die Einzelkonditionen!


